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Es geht im Leben nicht darum, zu warten, 

dass das Unwetter vorbeizieht.

Es geht darum, zu lernen, im Regen zu tanzen.

Zig Ziglar
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- Amtlicher Teil -

Danke – 
Bundestagswahlen 2017

Die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach bedankt sich bei allen Wahlhelfer-
innen und Wahlhelfern, sowie den gemeindlichen Bauhöfen und den Mitarbeitern 
der Verwaltung für die hilfreiche Unterstützung bei den diesjährigen Bundestags-
wahlen.
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau
Stefan Danninger Bernd Klein Udo Käsmann
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister

Gefährlich und illegal: Wilde Gleis-Überquerung  
abseits von Bahnübergängen 

KLEINHEUBACH (wfb). Wiederholt hat die Westfrankenbahn in den letzten Wochen 
wilde Gleis-Überquerungen im Marktgebiet feststellen müssen. Diese Abkürzungen 
sind nicht nur illegal, sondern auch lebensgefährlich. Zudem kann es zu einer Anzeige 
wegen „gefährlichen Eingriffs in den Bahnverkehr“ mit hohen Schadenersatzforde-
rungen führen, da bei „Personen im Gleis“ eine Streckensperrung angeordnet werden 
muss. 
Schon ein Blick in den dichten Zugfahrplan zeigt: Die wilden Gleis-Querer bege-
ben sich selbst erheblich in Gefahr. Die nicht in Kleinheubach haltenden Regional-
Express-Züge fahren mit Tempo 120 durch den Bahnhof und finden sich nicht auf 
dem Kleinheubacher Abfahrtsplan. Dort stehen auch nicht die vielen Güterzüge, die 
ebenfalls mit hoher Geschwindigkeit ab Aschaffenburg die Josera in bedienen oder in 
Miltenberg das Spessart- und Odenwaldholz abholen. 
Illegale Gleis-Überquerungen sind eine Ordnungswidrigkeit und werden je nach 
Schwere mit hohen Strafen geahndet. Aus gutem Grund: Die vermeintlich cleveren 
Abkürzer schaden also sich selbst, ihrem Geldbeutel und der Allgemeinheit. 
Text: DB RegioNetz Verkehrs GmbH / Westfrankenbahn

Kleinheubach: Gartenwasser wird abgestellt
Am Donnerstag, 05. Oktober 2017, wird das Gartenwasser abgestellt.
Die Gartenbesitzer werden gebeten, danach die Wasseruhren auszubauen und 
die Wasserhähne zu öffnen.
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       Alemannenstraße 8
  63924 Kleinheubach
  Telefon (09371) 47 76

Die Kindertagesstätte Regenbogen des Marktes Kleinheubach sucht kurzfristig 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Kinderpflegerin/einen Kinderpfleger (Entgeltgruppe S 3 TVöD) 
in Teilzeit (27 Wochenstunden) mit Einsatz im Krippenbereich

und
eine Erzieherin/einen Erzieher (Entgeltgruppe S 8a TVöD) 

in Vollzeit (39 Wochenstunden) für den Hortbereich.
Die Stellen werden zunächst befristet besetzt.
Unsere KiTa besteht aus neun Gruppen, wir betreuen Kinder im Alter von 6 Mona-
ten bis 10 Jahren. 
Weitere Auskünfte erteilt die Leiterin der Einrichtung Frau Corinna Jentzmik, Tel.-
Nr. (09371) 4776 oder der Geschäftsstellenleiter der Verwaltungsgemeinschaft 
Kleinheubach Herr Andreas Weber, Tel.-Nr. (09371) 9716-37.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
(schriftlich oder per E-Mail) bis spätestens 20.10.2017 an den Markt Kleinheubach, 
Friedenstraße 2, 63924 Kleinheubach oder an info@kleinheubach.de.

Öffnungszeiten der VG Kleinheubach
Kleinheubach
Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Laudenbach
Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr
Rüdenau
Montag 16.30 - 17.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr
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Sitzung des Seniorenbeirates Kleinheubach
Der Seniorenbeirat des Marktes Kleinheubach tagt am Montag, 16.10.2017.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Seniorenbeirat Kleinheubach
Angelika Globig
1. Vorsitzende

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
-/- 
Eheschließungen
-/-
Sterbefälle
11.09.2017 Günther  S c h l e r e t h,   Kleinheubach
12.09.2017 Edeltraud  W o l f,   Kleinheubach
12.09.2017 Marianne  H o r n,   Kleinheubach
12.09.2017 Margareta  S c h e n k,   Kleinheubach 

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 2.930 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Quelle Titelbild: © famveldman - Fotolia.com
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.

ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach Nr. 20: 
Mittwoch, 11.10.2017, 10 Uhr. 

Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen  
an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de 

Anzeigen können Sie direkt an
HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de) senden.  

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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Telefonverzeichnis

Bitte nehmen Sie dieses Telefonverzeichnis zu Ihren Unterlagen

Stand: 01.10.2017

Rathaus Kleinheubach Zentrale                         0 93 71 / 97 16 - 0 info@kleinheubach.de
Bürgermeister Danninger 97 16 - 10 danninger@kleinheubach.de
Geschäftsleitung
Herr Weber 97 16 - 37 weber@kleinheubach.de
Bürgerbüro Melde , Pass  u. Gewerbeamt, Standesamt, Telefonzentrale, Fundamt, Grillplatz, Friedhofswesen

Frau Dosch 97 16 - 16 dosch@kleinheubach.de
Frau Fertig-Rößler 97 16 - 17 fertig-roessler@kleinheubach.de
Frau Kuhn 97 16 - 21 kuhn@kleinheubach.de
Kasse
Frau Schüßler 97 16 - 19 schuessler@kleinheubach.de
Frau Dietrich 97 16 - 19 dietrich@kleinheubach.de
Frau Eck 97 16 - 12 eck@kleinheubach.de
Kämmerei Steuern, Abgaben, Verbrauchergebühren, Haushalte, Liegenschaften,

Kindergärten, Schulangelegenheiten, Personalangelegenheiten
Frau Amann 97 16 - 40 amann@kleinheubach.de
Frau Eilbacher 97 16  - 22 eilbacher@kleinheubach.de
Frau Schüßler-Weiß 97 16 - 29 schuessler-weiss@kleinheubach.de
Sekretariat Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung Hofgarten, Veranstaltungen

Frau Dölzer 97 16 - 14 doelzer@kleinheubach.de
Frau Schott 97 16 - 28 schott@kleinheubach.de
Frau Sponer 97 16 - 24 sponer@kleinheubach.de
Bauamt Bauleitplanung, Erschließungen, Bauanträge, Herstellungsbeiträge, Baumaßnahmen

Herr Geutner 97 16 - 20 geutner@kleinheubach.de
Herr Baumann (Technik) 97 16 - 26 baumann@kleinheubach.de
Herr Kempf (Technik) 97 16 - 25 kempf@kleinheubach.de
Frau Abb 97 16 - 15 abb@kleinheubach.de
Frau Törl 97 16 - 18 toerl@kleinheubach.de
Frau Weis 97 16 - 13 weis@kleinheubach.de
Rathaus Kleinheubach Fax -Nr. 0 93 71 / 97 16 - 11

Bauhof Kleinheubach 0 93 71 / 6 96 98, Fax-Nr. 0 93 71 / 9 05 36
Störungsdienst Wasserversorgung Kleinheubach 01 71 / 2 67 10 53
Hausmeister Markt Kleinheubach 01 51 / 61 31 62 40
Jugendtreff Kleinheubach 0 93 71 / 6 99 60
Rathaus Laudenbach (Bgm. Klein)
Mo: 10.30 - 11.30, Do: 15.00 - 16.30 Uhr

0 93 72 / 24 96, Fax-Nr. 0 93 72 / 1 22 29
bgm-klein@laudenbach-am-main.de

Bauhof Laudenbach 01 51 / 52 54 88 36
Störungsdienst Wasserversorgung Laudenbach 01 51 / 52 54 88 36
außerh. der Dienstzeit: AMME, 24-Std.-Bereitschaft 01 60 / 96 31 44 60
Rathaus Rüdenau (Bgm. Käsmann)
Mo: 16.30 - 17.30, Fr: 11.00 - 12.00 Uhr

0 93 71 / 32 69, Fax-Nr. 0 93 71 / 94 75 73
kaesmann@ruedenau.de

Bauhof Rüdenau 0 93 71 / 9 89 68 53
Störungsdienst Wasserversorgung Rüdenau 01 71 / 2 67 10 53

Besuchszeiten Kleinheubach
Mo 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 17.30 Uhr
Di 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr
Mi 08.00 - 12.00 Uhr
Do 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr
Fr 08.00 - 12.00 Uhr

Laudenbach
Mo 10.30 - 11.30 Uhr
Do 15.00 - 16.30 Uhr
Rüdenau
Mo 16.30 - 17.30 Uhr
Fr 11.00 - 12.00 Uhr
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MITTEILUNGSBLATT
für
die

Gemein-
den

KLEINHEUBACH LAUDENBACH RÜDENAU

Jahrgang 40 Nr. 19 4. Oktober 2017

Ferien(s)pass 2017 – Heubach am Main
31. Juli 2017
„Gipsmasken basteln und gestalten“ mit Aljona Friedrich vom Jugendtreff-Team 

Zum Start in die Sommerferien bastelten wir am 
31. Juli Gipsmasken im Jugendtreff Mars Klein-
heubach. Zu Beginn lernten sich die acht Mäd-
chen erst einmal kennen und anschließend be-
gannen wir auch schon mit den Vorbereitungen. 
Zunächst wurden die Gipsbinden in unter-
schiedlich breite Streifen geschnitten und das 
Gesicht mit einer dicken Vaselineschicht einge-
kremt, damit die Masken nach dem Trocknen 
problemlos vom Gesicht gelöst werden konnten. 
Im Anschluss begann auch schon der schwie-
rigste Teil, die Gipsschnipsel wurden Schicht für 
Schicht auf dem Gesicht verteilt. Das gab viel-
leicht eine Sauerei, die aber mit etwas Wasser 
sofort entfernt werden konnte. Nachdem jedes 
Kind eine Gipsmaske angefertigt hatte und die-
se auch getrocknet war, wurden wir kreativ. Der 
Phantasie waren keine Grenzen gesetzt. Die 

Mädchen verwendeten die unterschiedlichsten Farben und auch Glitzer, Steinchen 
und Federn kamen zum Einsatz. Zum Schluss hatte jedes Kind eine individuelle Mas-
ke, ganz nach seinem Geschmack. 
Text und Foto: Aljona Friedrich, Jugendtreff Mars
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 … infomäßig der HAMMER
 … werbemäßig der 

           OBERHAMMER

Unsere Amtsblätter…
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01. August 2017
„Geocaching – Schatzsuche mit GPS“ mit Kai Hohmann u. Jürgen Gunkelmann
Vom Schützenhaus zum Galgen und über den jüdischen Friedhof zurück zum Start-
punkt. Auf diesen Wegen hatten die Initiatoren der diesjährigen Geocaching-Ferien-
Tour Aufgaben und Rätsel für die Jungen und Mädchen vorbereitet. Bereits bei der 
Begrüßung ging Kai Hohmann auf das Motto der Tour ein.
„Die Waldgeister finden Störungen im Wald gar nicht toll“ meinte er. „Bestimmt haben 
die Euch einige schwierige Hindernisse in den Weg gelegt, bis Ihr an den Schatz ge-
langt“ bereitete er die Kinder auf das Kommende vor.

Zumindest die Wetterfee 
meinte es gut mit der 
Gruppe. Hatte es die Tage 
vorher noch mächtig ge-
regnet, war der Ausflugs-
nachmittag dann doch 
sonnig, warm und trocken. 
Schon auf den ersten Me-
tern und nach der Einwei-
sung in die Funktionswei-
se der GPS-Geräte zeigten 
sich die Teilnehmer als 
ausgesprochen kompe-
tente und professionell 
agierende Geocacher. Ei-
nige waren schon im 

Kreise ihrer Familie öfter als Cacher unterwegs und hatten sogar Ihre eigene Ausrü-
stung mitgebracht; andere waren bereits in den vergangenen Jahren bei den Ferien-
spielen mit dabei und hatten schon Erfahrungen gesammelt. So wurden die Rätselauf-
gaben und Geschicklichkeitsübungen an den einzelnen Stationen auch konzentriert 
angegangen und gelöst. Die Strecken zwischen den jeweiligen Zielkoordinaten durch 
den Wald wurden in strammem Wandertempo überwunden und die Programmie-
rungen des GPS-Gerätes sehr geschickt vorgenommen. Dabei kam es durchaus vor, 
dass das eine oder andere Team mal im Eifer am Ziel vorbeischoss und sogar einige 
Meter zurückgehen musste, um die schwierigen Verstecke, welche sich die Wald-
geister ausgesucht hatten, dann letztlich doch zu finden. Bei all der Anstrengung blieb 
trotzdem ein bisschen Zeit, um auf dem Spielplatz am Galgen eine kleine Pause ein-
legen zu können. 
Den Schatz – in Form einer Kiste mit „Goldbärchen“, Luftballons und Turnbeuteln - 
hatten die „Waldgeister“ direkt in einem Waldstück am jüdischen Friedhof raffiniert 
versteckt. Aber auch diese Herausforderung wurde mit viel Teamgeist letztlich bravou-
rös gemeistert.
Pünktlich war die Gruppe schließlich wieder am Treffpunkt zurück. „Dann bis nächstes 
Jahr“, so der allgemeine Tenor bei der Verabschiedung.
Text: Jürgen Gunkelmann, Marktgemeinderat / Foto: Marion Gunkelmann
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02. August 2017
„Kreatives und tierisches Gestalten mit Papier, Filz und Farbe“ 

Unter der Leitung von 
Uschi Wirl, tatkräftig un-
terstützt von Rosi 
Dauphin und Katharina 
Bayer, bastelten 10 Mäd-
chen und ein Junge eine 
tolle Box in Form eines 
Flamingos, in der sich al-
lerlei „Geheimes“ aufbe-
wahren lässt sowie einen  
tollen Phantasievogel aus 

den unterschiedlichsten Materialien wie Styropor, Filz, Federn und Pfeifenreiniger. 
Beides wird sicherlich einen Ehrenplatz zu Hause bekommen.
Die Kinder waren mit viel Engagement und Spaß bei der Sache und konnten am Ende 
des Nachmittages super stolz auf ihr Gebasteltes sein.
Text und Foto: Annette Fiebelkorn, Marktgemeinderätin

02. August 2017
„Besichtigung der Kläranlage“ veranstaltet durch die Marktgemeinderäte 
Holger Neef und Jürgen Gunkelmann

Am Dienstag, den 02.08.2017 war es möglich mit 
dem Gemeinderat Holger Neef die Kläranlage des 
Abwasserzweckverband Main-Mud zu besichtigen. 
Hier dran nahmen 8 Kinder teil. Der Betriebsleiter 
Matthias Berres und Helfer führten uns durch die 
Kläranlage. Dabei wurde uns erklärt, aus welchen 
Gemeinden das Wasser kommt. Wir liefen die 
Flussrichtung des Schmutzwassers, vom Einlauf in 
die Kläranlage über Grobreinigung, Klärbecken, 
Klärschlamm Trocknung bis zum Einlauf des gerei-
nigten Wassers in den Main ab. Die Kinder hatten 
daran viel Spaß und haben eine Menge Fragen ge-
stellt. 
Text und Foto: Holger Neef, Marktgemeinderat

05. August 2017
„Wir spielen Schach“ veranstaltet durch den Schützenverein Kleinheubach – 
Schachabteilung, Pascal Waidelich
„Wir spielen Schach“ war das Motto am Samstag, 5. August für 11 Kinder im Alter von 
8 bis 12 Jahren im Schützenhaus Kleinheubach. Der Jugendleiter Pascal Waidelich 
und seine Helfer vermittelten Grundregeln im Aufstellen und Ziehen der Figuren an die 
anwesenden Anfänger. Einige brachten schon ein kleines Basiswissen des könig-
lichen Spiels mit, welches sie sogleich bei einer Schachpartie ausprobieren konnten, 
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wobei es nicht am notwendigen Ehr-
geiz und Interesse fehlte. Den Kindern 
mit fortgeschrittenen Kenntnissen 
wurden Schacheröffnungstechniken 
und strategische Kniffe beigebracht. 
Schach kann man natürlich nicht an 
einem Tag erlernen, aber es wurde 
klar, dass Schach als Denksport für 
alle geeignet ist und bei regelmäßigem 
Training die Konzentration und die Fä-
higkeit zum strategischen Planen för-
dert.

Die anwesenden Kinder wurden von den Mitgliedern des Schützenvereins aber nicht 
nur beim Schachspielen betreut: In den Pausen zwischendurch herrschte Hochbe-
trieb an der Gummibärchen/Schokokuss-Schleuder, was den Spaßfaktor zusätzlich 
erhöhte. Am Ende der Veranstaltung erhielt jedes Kind eine Teilnahmemedaille.
Text und Foto: Peter Waidelich

 09. August 2017
„Injury Make-up“
Am 9.8.2017 war wieder Zeit für die 
Ferienspiele. Unter dem Thema „Injury 
Make-up“ kamen 11 Kinder. Unter Anlei-
tung durch die Jugendlichen des Roten 
Kreuzes Kleinheubach schminkten die 
Kinder sich gegenseitig „schwerste“ 
Verbrennungen, Schnittwunden und 
Wunden an, an die man bis dahin noch 

nicht gedacht hatte. Auch lernten die Kinder Wunden als Ersthelfer zu verbinden. Zum 
Abschluss gab‘s noch ein Eis und Bilder zur Erinnerung. Danke an alle Helfer und 
Mitwirkenden. 
Text und Foto: Nadja Dietrich

10. August 2017
„Wir bauen Schmetterlingshäuschen“ mit Lothar Laske, Rudi Dienelt und 
Helfern, Verein Garten- und Naturfreunde Kleinheubach
„Es ist das Ende der Welt“ sagte die Raupe, 
„es ist erst der Anfang“ sagte der Schmetterling. Lebenssprüche
Unter diesem Motto, wenn auch bei Nieselregen, trafen sich 15 Mädchen und Buben, 
um unter Anleitung für die fragilen Schönheiten eine Behausung zu bauen. Gefähr-
dete Schönheiten schützen Sie mit einem Schmetterlingshaus. Die zarten Flügel der 
Schmetterlinge sind oft leuchtend bunt gemustert. Die prächtige Färbung, die oft auch 
eine täuschende Nachahmung von Oberflächenstrukturen ist, entsteht durch Millionen 
mikroskopisch kleiner Schuppen auf der Oberseite der Flügelmembranen. Sie werden 
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schon durch Berührung verletzt. Schmetterlinge sind jedoch weniger durch ihre Zart-
heit gefährdet als durch den Rückgang von Futterquellen und Nistmöglichkeiten. 

Hier kann mit Insektenhotels 
für Schmetterlinge im Natur-
garten Abhilfe geschaffen wer-
den. Rosi und Lothar Laske, 
Ulla Fischer sowie Rudolf Die-
nelt hatten im Vorfeld schon die 
erforderlichen Baumaterialien 
wie Schrauben, Dachziegel, 
Bretter und Heu besorgt. Auch 
waren einzelne der Bauteile 
schon mal „grob“ zugeschnit-
ten, so Lothar Laske. Mit Stich-
säge und Dekupiersäge wurde 
den Brettern (aus alten Palet-

ten) die erforderliche Form gegeben. Anschließend kam der Feinschliff, damit sich die 
Nutzer (Schmetterlinge) und der Vermieter nicht an den feine Holzsplittern verletzen 
können. Dank einer ausreichenden Anzahl an Akkuschraubern und Schrauben wur-
den die Bauteile zusammengefügt. Vor dem Schließen der letzten Stirnseite wurde 
das Schmetterlingshaus mit frischem Heu ausgepolstert. Fast wie im „Heuhotel“, nur 
halt in klein. Mit einem stabilen Haken versehen konnte das Haus jetzt noch mit einem 
Schmetterling verziert werden. Jetzt weiß jeder schon von weitem, wer dort später 
wohnt. Trotz der kühlen Witterung war eine Runde Eisschlecken der gelungene Ab-
schluss für den Ferienspieltag beim Verein der Garten und Naturfreunde Kleinheu-
bach. Dank an die WSG für die Überlassung des Vereinsgeländes. 
Text und Foto: Thomas Bissert, Marktgemeinderat

14. August 2017
„Besuch Kletterwald Haibach“ mit dem 2. Jugendbeauftragten, Christian Wirl, 
veranstaltet durch den Marktgemeinderat Kleinheubach

Mittlerweile schon eine kleine 
Tradition ist der Besuch einer 
Kletteranlage im Rahmen der Fe-
rienspiele. Diesmal ging es in den 
Kletterwald nach Haibach, wo je-
der je nach Können und Mut ver-
schieden hohe und schwere Par-
cours bewältigen konnte. Das 
Wetter hatte es gut mit uns ge-
meint und so konnten wir einen 
(fast) regenfreien Tag im Hoch-
seilgarten verbringen. Und 
abends ist sicher jeder der 
Teilnehmer/-innen schnell einge-
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schlafen. Wie jedes Jahr wieder ein herzliches Dankeschön an die Eintracht Kleinheu-
bach, die den Vereinsbus zur Verfügung gestellt hatte. 
Text und Foto: Christian Wirl, Marktgemeinderat 

23. August 2017
„Pippi Langstrumpf“ – ein Astrid-Lindgren-Abend mit Büchern, Film u. Backen 
in der Evang. Öffentliche Bücherei Kleinheubach
Frei nach dem Pippi-Langstrumpf-Motto „ Wir machen uns die Welt, wie sie uns ge-
fällt“ erlebten 21 Kids einen kunterbunten Abend mit dem Team der Evangelischen 
Öffentlichen Bücherei Kleinheubach.

Sachensuchen am Mainufer, 
eine Flaschenpost auf die Rei-
se schicken, Rätselraten rund 
um Astrid Lindgren sowie ein 
bunter Kinoabend standen auf 
dem Programm.
Zwischendurch halfen Alle 
beim Backen der leckeren, 
original schwedischen Zimt-
schnecken. Frisch aus dem 
Ofen wurden diese natürlich 
gemeinsam verspeist.

Mit dem Wunsch „bleibt frech, wild und wunderbar“ begaben sich die Kinder auf den 
Heimweg.
Denn wir nehmen Pippis Worte wörtlich: „Am besten ihr geht jetzt nach Hause - damit 
ihr das nächste Mal wiederkommen könnt. Denn wenn ihr nicht nach Hause geht, 
könnt ihr ja nicht wiederkommen. Und das wäre doch wirklich schade“.
Auf ein Wiedersehen in der Evangelischen Öffentlichen Bücherei freut sich das ge-
samte Büchereiteam.
Text: Kerstin Dietrich / Foto: Katja Zink, Evang. Öffentliche Bücherei Kleinheubach

26. August 2017
„SG-Eintracht – Fußball-Abzeichen“

Spiel und Spaß stan-
den am Samstag, den 
26. August im Vorder-
grund der diesjährigen 
Ferienspiele auf dem 
Sportgelände der „Ein-
tracht“. Unter der Lei-
tung von „Chef-Ferien-
s p i e l e t r a i n e r d u o “ 
Roland Wiesner / Ger-
ald Hornich und Co-
Trainer Yannick Hor-
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nich wurde ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Fußball-Programm 
zusammengestellt. 20 Kids waren voller Eifer und Spielfreude dabei und wurden im-
mer wieder bei ihren Aktionen gelobt und aufgemuntert. Die „Eintracht“ sorgte für aus-
reichend Getränke und frisches Obst, so dass für die Teilnehmer in den Pausen auch 
immer eine Erfrischung und genügend Vitamine parat stand(en). In der Mittagspause 
konnten sich die Kids mit „LKW“ und oder Frikadellenbrötchen stärken. Nach fast 5 
Stunden ging ein kurzweiliger und „actionreicher“ Fußball-Ferienspieltag zu Ende, der 
allen Beteiligten viel Spaß und Freude bereitete. Riesenspaß hatten die Jungs beim 
Fussball-Mini-Golf Wettbewerb. Hier stand die Technik und Geschicklichkeit im Vor-
dergrund. Der ein oder andere „Kleine“ hat den „Großen“ hier gezeigt wie es „geht“. 
Zum Abschluss gab es noch eine Urkunde für jeden Teilnehmer. Gegen 15:00 Uhr 
wurden die müden Kicker wieder von ihren Eltern abgeholt. Die „Eintracht“ bedankt 
sich insbesondere bei Roland Wiesner und Gerald Hornich und Co-Trainer Yannick 
Hornich für ihr tolles Engagement, und bei den Kids für ihre Teilnahme. 
Text und Foto: Gerald Hornich, Marktgemeinderat

26. August 2017 
„21. Internationale Fledermausnacht“ mit Johanna Leisner vom
Jugendtreff-Team

Pünktlich um 19.00 Uhr waren alle Kinder am Ju-
gendtreff Mars und schickten Eltern und Großel-
tern wieder weg – keine und keiner der 6 bis 
10-jährigen hatte alleine Angst! Zuerst zündete 
mein Mann ein kleines Lagerfeuer in einer Feuer-
schale an und alle setzten sich Drumherum. Wir 
redeten über die besonderen Eigenschaften und 
Fähigkeiten der Fledermäuse und einige der Kin-
der wussten richtig gut Bescheid. Dann überlegten 
wir gemeinsam, warum die Menschen früher wohl 
so viel Angst vor den harmlosen Fledermäusen 
hatten, dass sie verfolgt und getötet wurden. Wir 
kamen darauf, dass manche Leute sich vielleicht 
erschreckten, wenn die schnellen Flieger plötzlich 
völlig geräuschlos vorbeisausten. Dann war es 
vielleicht einigen unheimlich, dass die Fledermäu-
se sich im Dunkeln so gut orientieren können, viel-
leicht wären sie ja mit dem Teufel im Bunde? Und 

zuletzt die ganzen Dracula- Filme, wo Fledermäuse als Blutsauger dargestellt werden. 
Das ist natürlich alles Unsinn, wussten die Kinder. Fledermäuse saugen kein Blut 
sondern fangen Mücken, Käfer und Nachtfalter. Wir probierten mit Gummibärchen, 
wie man sie am besten fangen konnte. Zwei besonders geschickte Jungs schnappten 
sie mit dem Mund aus der Luft, die anderen fingen sie lieber mit den Händen oder mit 
dem ausgebreiteten T-Shirt auf – und genauso machen es auch die Fledermäuse: Die 
geschickteren fangen ihre Beute mit dem Maul, andere fangen sie mit der Flughaut 
und schnappen sie dann von dort mit dem Maul. Anschließend bastelten sich alle eine 
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Fledermausmaske. Inzwischen war es dämmrig geworden und wir machten uns auf 
den Weg zum Main, um mit dem Fledermausdetektor die schnellen Kunstflieger zu 
orten, so dass wir sie dann auch sehen konnten. Besonders viele waren im Umkreis 
des Torbogens zum Main zu hören und zu sehen.
Als wir kurz nach 21.00 Uhr wieder zurück zum Jugendtreff kamen, saßen schon 
einige Eltern mit meinem Mann ums inzwischen heruntergebrannte Feuer. Aufgeregt 
erzählten die Kinder, was sie alles erlebt hatten. Zum Abschluss wurden über der Glut 
noch Marshmallows geschmolzen. Am Ende gingen alle glücklich und zufrieden nach 
Hause. Es war ein toller Abend und hat auch mir sehr viel Spaß gemacht!
Eure Johanna Leisner vom Jugendtreff „Mars“ Kleinheubach
Text und Foto: Johanna Leisner, Jugendtreff „Mars“

02. September 2017
„Rund um’s Pferd“

In diesem Jahr hatten wir bei 
uns, bei dem Reiterverein 
Miltenberg e. V. wieder mächtig 
viel Spaß. Am Anfang ging es 
darum wie man ein Pferd richtig 
putzt und sattelt, danach durfte 
sich jeder auch mal aufs Pferd 
setzen und sich überzeugen, 
ob es wirklich stimmt, dass das 
„Glück der Erde“ wirklich auf 
„dem Rücken der Pferde“ liegt. 
Es haben sich alle mächtig ins 
Zeug gelegt und sogar die am 
Anfang ängstlichen Reiter sind 
nach den ersten Versuchen 

richtig aufgeblüht! Wir hatten nicht nur Spaß auf „Pommes“, unserem treuen Holz-
pferd, sondern vor allem auch an unseren tollen Pferden „Muffin“ und „Grischa“ und 
auf den süßen Ponys „Palina“ und „Lucky“. Nach einer ausreichenden Pause mit Bre-
zeln, Kuchen und Eis ging es weiter mit einem Quiz… danach durften alle noch mal 
reiten. Als Belohnung haben alle noch eine Schleife für ihr tolles Engagement bekom-
men! Egal, ob es ums Ausmisten, Putzen oder ums Reiten ging … es hat allen eine 
Freude bereitet. Auch uns (den Mitgliedern des Reitverein Miltenberg e. V.) hat es 
mächtig viel Spaß gemacht!
Dieses Jahr gehörten zu unserem Team: Marie und Franziska Bissert, Alicia Schloter, 
Sonja Wittassek, Cristina Pogorzelski, Melina Reichert, Charlotte Hentschel, Kristina 
Nezlow, Lilly Leidner, Larissa Kircher, Theresa Lauer, Monica Schrimpf und André 
Köppe.
Text: Kristina Nezlow / Foto: Maria Jacoby
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06. September 2017
„Mit Kimme und Korn“ mit Peter Waidelich u. Helfern des 
Schützenvereins Kleinheubach

„Mit Kimme und Korn“ 
hieß es am Mittwoch, 6. 
September für Kinder im 
Alter von 10 bis 13 Jahren 
auf den Schießständen 
des Schützenvereins 
Kleinheubach. Die anwe-
senden Teilnehmer wur-
den zuerst von Jugendlei-
ter Werner Dauphin und 
Sportleiter Peter Mätzke in 
die wichtigsten Verhal-
tensregeln eingewiesen:

Dabei durfte die Sicherheitsbelehrung nicht fehlen. Aber auch die wichtigsten Grund-
kenntnisse über den Zielvorgang (mit Kimme und Korn), die richtige Körperhaltung 
und Atemtechnik beim Schießen durften nicht fehlen.
Die Kinder schossen mit dem Luftgewehr bzw. dem Lichtgewehr auf dem 10-Meter-
Stand. Das Lichtgewehrschießen erfolgt munitionslos, wobei die Treffer auf einem 
Bildschirm optisch angezeigt werden. 
Auch hier wurde den teilnehmenden Kindern klar, dass dieser Sport viel mit Konzen-
tration,
Disziplin und Ehrgeiz zu tun hat, welche durch ein kontinuierliches Training gefördert 
werden. Bei dieser Sportart kann man sich sowohl als Einzelschütze als auch im Team 
mit anderen messen und Erfolge feiern.
Als Erinnerung erhielt am Ende der Ferienspiele jeder Teilnehmer eine Medaille.
Text und Foto: Peter Waidelich, Schützenverein Kleinheubach

07. September 2017
„Wir reisen in den Wilden Westen“ veranstaltet durch den 
Musikverein Kleinheubach

Am Donnerstag, 07.09.2017 haben 
sich 19 Kinder zu einer besonderen 
„Reise“ im Vereinsheim der Kleinheu-
bacher Musikanten eingefunden. Mit 
einer kleinen Geschichte wurden sie 
von Anna-Lena Loster in den „Wilden 
Westen“ entführt. Ganz gebannt hörten 
sie der Jugendleiterin zu. Bei den India-
nern und Cowboys wurde auch fleißig 
getanzt – und so studierte Christiane 
Dümlein den Tanz „Cotton Eye Joe“ mit 
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den Kindern ein. Dabei kamen alle ganz schön aus der Puste, verlangten jedoch nach 
mehreren Wiederholungen. Anschließend wurden die Kinder in einzelne Stationen 
aufgeteilt. An einer Station wurden Pancakes gebacken, die natürlich rasch verzehrt 
wurden.
Andere schnitzten einen Haselstecken, der nicht nur als Wanderstab, sondern auch 
als Start- und Zielpunkt bei Spielen verwendet werden kann. Mit der Laubsäge wur-
den aus Sperrholz Sheriffsterne ausgesägt und danach verziert. Spiele lockerten zwi-
schendurch die praktische Arbeit auf. 
Zum Schluss konnten sich alle noch als Goldgräber fühlen – in der „Waschpfanne“ 
fanden sie garantiert einen Goldklumpen. Gegen 13 Uhr wurden unsere „Cowboys 
und Indianer“ von ihren Eltern abgeholt.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Jugendlichen der Kleinheubacher Musikanten 
Anna-Lena, Viktoria, Andreas, Leonie und die Dirigentin Alexandra Loster, die die Ver-
anstaltung zusammen geplant und tatkräftig unterstützt haben.
Text und Foto: Kleinheubacher Musikanten

08. September 2017
„Spielen im Schlosspark“ veranstaltet durch S. D. Fürst Alois zu Löwenstein

Vor der schönen Kulisse des 
Kleinheubacher Schlosses 
fand am Freitag, 8. Septem-
ber 2017 die Ferienaktion 
„Spielen im Schlosspark“ zum 
6. Mal statt. Schirmherr der 
Aktion war wie in den vergan-
genen Jahren Seine Durch-
laucht Alois Konstantin Fürst 
zu Löwenstein, der sich Ge-
danken über die Auswahl der 
Spiele machte, Spielutensilien 
und Getränke bereitstellte so-
wie die Organisation und 

Durchführung des Nachmittags mit den VG-Helfern abstimmte. 
26 Kinder, der Fürst zu Löwenstein, fünf Mitarbeiter der Verwaltung und eine zusätz-
liche Helferin tummelten sich bei trockenem und nicht zu heißem Wetter auf der Wiese 
im Schlosspark und spielten Spiele wie zu Großmutters Zeiten: Hasenstechen, Sack-
hüpfen, Froschhüpfen, Rasenski und Ringwurf, um nur einige der zehn Aktionen zu 
benennen. Jeder Mitarbeiter der VG betreute zwei Spielstationen, die Kindergruppen 
wechselten von Station zu Station, wo Zeiten gestoppt und Punktewertungen verge-
ben wurden. Nachdem alle Kinder alle Spielstationen durchlaufen hatten, wurden die 
Platzierungen ermittelt. Hierbei war festzustellen, dass alle Gruppen einen Platz auf 
dem Treppchen erreicht hatten: Die Bären schafften es auf den 1. Platz, die Löwen 
auf den 2. Platz und drei 3. Plätze erreichten die Adler, die Falken sowie die Füch-
se. Somit waren alle Kinder Sieger und erhielten eine Urkunde des Fürsten. Zum 
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Abschluss marschierten alle zusammen noch zum Markt-Café am Park, wo Familie 
Kretschmann die Kinder mit Eisspezialitäten und die Erwachsenen mit Kaffeespezia-
litäten versorgte. Es war ein rundum gelungener Nachmittag, der allen Beteiligten viel 
Freude machte.
Text und Foto: VG Kleinheubach

09. September 2017
„Abenteuerfahrt mit dem Canadier“ veranstaltet durch die 
Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheubach

Am Samstag den 09.09.17 
trafen sich bei eher „durch-
wachsenem“ Wetter 15 Kin-
der aus Kleinheubach, 
Großheubach und Lauden-
bach zur „Abenteuerfahrt mit 
dem Canadier“ am Boots-
haus der Wasser-Sport-Ge-
meinschaft Kleinheubach. 
Nach der Schwimmwesten-

anprobe ging es mit dem Auto nach Bürgstadt. Dort lagen am Ufer des Mains schon 
zwei große Canadier bereit. Leider rutschte einer der Steuermänner beim Einsetzen 
der Boote so unglücklich aus, dass er ins Wasser fiel. Doch glücklicherweise hat ein 
Helfer noch Ersatzkleidung im Auto. So konnte es, nachdem der Steuermann neu 
eingekleidet war und alle Kinder sich ein Paddel ausgesucht hatten losgehen. Schnell 
fanden sich die Kinder zu zwei Gruppen zusammen und verteilten sich auf die beiden 
Canadier. Trotz Gegenwind und anfänglichen Koordinationsschwierigkeiten beim 
Paddeln ging es dann doch recht flott voran. Sozusagen als „Begleitboot“ paddelte der 
Kleinheubacher Kanute Felix Höfner mit seinem Para-Kanu neben den Canadiern her 
und nutzte dies gleich als Trainingseinheit. Der Himmel war schon den ganzen Tag mit 
dunklen Wolken verhangen und in Miltenberg wurden die Paddler dann auch von 
einem Regenschauer erwischt. Deshalb suchten die routinierten Steuermänner kurz-
zeitig unter ein paar Bäumen, die über den Main ragten, Schutz. Danach ging es 
weiter zur Schleuse Heubach. Dort konnten alle beobachten, wie sich die Schleusen-
kammer der Sportbootschleuse mit Wasser füllte. Gleich nebenan in der Schiffs-
schleuse wurden unsere Paddler von einem großen Frachtschiff sozusagen „über-
holt“. Dann ging es auch in der Bootsschleuse ein paar Meter abwärts. Wenn man 
ganz unten angekommen ist und die glitschigen Wände rechts und links emporragen 
kann das schon ein mulmiges Gefühl erzeugen. Doch endlich öffnete sich auch für 
unsere Kanuten das Schleusentor wieder und die Boote machten sich auf die letzten 
1,5 Kilometer bis zum Bootshaus der WSG. Dort angekommen hatten die Helfer schon 
Würstchen und Kuchen zur Stärkung bereitgestellt. Nach der anstrengenden „Padde-
lei“ nahmen die Kinder dieses Angebot gerne an und griffen eifrig zu bis alles ratze-
putz aufgegessen war. Vielleicht etwas müde aber satt wurden die Kinder dann wieder 
an die Eltern übergeben, die schon zur Abholung bereit standen.
Text und Foto: Juanita Schwaab, WSG Kleinheubach
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Ferienspiele Laudenbach 2017
Lieder und Geschichten am Lagerfeuer
Viele Kinder – tolle Geschichten – eine Gitarre und ein Lagerfeuer
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder viele Kinder zu unserer Ferienspieleaktion am 
Main begrüßen. In zwei Gruppen wurden zum einen eine Gruselgeschichte und zum 
anderen lustige Geschichten erzählt. Gespannt wurde zugehört und im Anschluss sich 
mit einem Bratwurstbrötchen gestärkt. Ausgerüstet mit Gitarre und Liederheftchen 
spielte Steffen Schumacher am Lagerfeuer viele bekannt und auch neue Lieder. Zwi-
schendurch wurden die Kinder mit Mitmachgeschichten und viel Gelächter auf Trab 
gehalten. Nach einer Runde Marshmallows ging wieder ein sehr schöner Abend zu 
Ende. 

Ein großes Dankeschön an:
 •   unseren Bauhof, der uns den Platz am Main so toll hergerichtet und uns mit Holz 

versorgt hat
 •   Anja und Steffen Schumacher für die musikalische und Marshmallow Unterstüt-

zung
Wir sehen uns wieder im nächsten Jahr – Daniela Mohn und Barbara Funke
Text & Foto: Daniela Mohn und Barbara Funke

Ferienspiele Rüdenau 2017
Ferien-Kreativ-Werkstatt
Unter dem Motto „Ferien-Kreativ-Werkstatt“ starteten die Rüdenauer Ferienspiele am 
Freitag, dem 04. August 2017. Anstelle verschiedener Einzeltermine wurde dieses 
Jahr erstmals ein großes Projekt durchgeführt, das sich über die kompletten Sommer-
ferien erstreckte. Im Rahmen dieses künstlerisch-handwerklichen Projektes konnten 
verschiedene Dinge gestaltet werden.
Zum einen galt es, einen Holzzaun am Kindergarten neu zu gestalten: Der bisher 



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 19 vom 4.10.2017 – Seite 24

naturbelassene, leicht verwitterte Holzzaun sollte kindgerecht und farbenfroh lackiert 
werden. Mit Schmirgelpapier und Handschleifer wurde er zuerst von vielen eifrigen 
Händen aufbereitet und von Moos und Flechten befreit. Anschließend wurde grundiert 
und mit verschiedenen Streich-, Tupf- und Spritztechniken eine einzigartige Optik kre-
iert. 
Mit diesen neu gestalteten Zaunelementen wird nun ein U3-Spielbereich speziell für 
die kleinsten Kindergartenbesucher eingerichtet. Die Krippenkinder werden sich si-
cher sehr über ihren bunten Spielbereich freuen!

Stolz präsentieren die jungen Künstlerinnen und Künstler ihren neu gestrichenen Kindergartenzaun.

Weiterhin konnten im Rahmen des Projektes alte Fahrräder, Bollerwägen, Blechkübel 
und vieles mehr zu kleinen Kunstwerken verwandelt werden. Voller Begeisterung und 
mit vielen Ideen wurde gepinselt, gekleckst und gesprüht, bis alle Objekte gestaltet 
waren. Mit viel Liebe zum Detail wurden verschiedene Farbkonzepte umgesetzt, die 
beispielsweise an einen Sonnenuntergang, an die Flaggen unserer Nachbarländer 
oder an eine Graffiti-Wand erinnern. Zuletzt konnten hierbei auch noch die vorhan-
denen Fahrradkörbchen bemalt und farblich passend mit Blumen oder Kräutern be-
pflanzt werden.
In einer gemeinsamen Aktion wurden am Sonntag, 17.09.2017 alle Kunstwerke im 
Ortsbereich verteilt, so dass Rüdenau nun deutlich „bunter“ ist als zuvor. Alle Einwoh-
ner und Besucher sind herzlich eingeladen, die neu gestalteten Werke zu bewundern!

Insgesamt 10 Fahrräder sowie weitere Gegenstände wurden kreativ gestaltet. Das Bild zeigt einige Teilneh-
mer der diesjährigen Rüdenauer Ferienspiele mit ihren Kunstwerken.
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Grundsätzlich standen die diesjährigen Ferienspiele allen Kindern zwischen 6 und 
18 Jahren offen. Auch die Teilnahme von jüngeren Vorschulkindern war in Absprache 
mit den Eltern möglich. Die Teilnahme am Projekt war dieses Jahr erstmals kostenfrei 
möglich, da die Gemeinde Rüdenau sich zur Übernahme sämtlicher Materialkosten be-
reit erklärt hatte. Das Projekt wurde von den Kindern gut angenommen und es konnte 
eine rege Teilnahme verzeichnet werden: Pro Termin waren zwischen 15 und 21 junge 
Künstler anwesend, die von Vertretern der Ortsvereine betreut und angeleitet wurden. 
An dieser Stelle geht im Namen der Kinder ein großes „Dankeschön“ an alle freiwilli-
gen Helfer und Betreuer. Sehr gefreut haben wir uns auch über die Kuchenspenden 
und die zur Verfügung gestellten Getränke. Ein besonderer Dank gilt Gemeinderätin 
Susanne Heller sowie unserem Bauhofmitarbeiter Uwe Häufglöckner für die tatkräf-
tige Unterstützung im Hintergrund! 
Bericht und Fotos: Tom Herkert

Armut und Ausbeutung im Kongo
Laudenbach. Über 60 Seniorinnen und Senioren waren am vergangenen Mittwoch 
ins Feuerwehrhaus gekommen, um Pfarrer Adolphes Schilderungen und Informati-
onen über seine Heimat, den Kongo, anzuhören und etwas über seine Tätigkeit als 
Pfarrer in seinem Bistum in der Nähe der Hauptstadt Kinshasa zu erfahren.

Anhand einer geographischen und einer politischen Landkarte beschrieb Pfarrer Adol-
phe die Demokratische Republik Kongo mit 80 Millionen Einwohnern und der sechs-
fachen Fläche Deutschlands als ein „reiches, aber auch sehr armes Land“. Die wert-
vollen Bodenschätze würden von ausländischen Konzernen ausgebeutet: das Erdöl 
von den Amerikanern und Franzosen, die Erze und seltenen Erden seit geraumer Zeit 
von den Chinesen, ohne dass es der kongolesischen Regierung gelänge den Reich-
tum des Landes für das eigene Volk zu nutzen: Korruption und Gewalt beherrschten 
das Wirtschaftsleben.
Die Kongolesen leben von einfacher Landwirtschaft, 50 Prozent sind Analphabeten, 
- übrigens auch der Präsident, 70 Prozent sind arbeitslos, das riesige Land ist kaum 
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verkehrstechnisch erschlossen, ohne Industrie, die Leute ohne Krankenversiche-
rung, es gibt keine Schulpflicht. Für alle Leistungen muss bezahlt werden. Aids ist 
ein schlimmes Problem, eingeschleppt von terroristischen Söldnerarmeen. Die Kinder 
sind die Leidtragenden. Viele Kinder lebten einfach auf der Straße. Niemand außer 
der Kirche kümmere sich um sie.
Er betreue mit weiteren zwei Kaplänen rund hundert Kirchengemeinden, meistens zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad. „Täglich halten wir Gottesdienste, an Sonntagen hält jeder 
sogar drei Messen, meistens im Freien“, beschrieb Pfarrer Adolphe seinen Alltag in 
einem zu 80 Prozent christlichen überwiegend katholischen Land. Französisch sei 
die Amtssprache. Mehrere afrikanische Dialekte verteilen sich auf die verschiedenen 
Volksstämme. Nachgefragt, weshalb im Kongo immer noch und immer wieder Krieg 
und Vertreibung an der Tagesordnung seien, antwortete der Pfarrer mit der Feststel-
lung, dass es in Afrika keine Demokratie gebe. Gedungene Terrorsöldner verhelfen 
den Ausbeutern und korrupten Verwaltungen zu deren Nutzen und Reichtum.
Als persönlichen Einsatz nannte Pfarrer Adolphe die Einrichtung einer Nähwerkstatt 
für Mädchen mit Hilfe aus einer seiner Aushilfspfarreien bei Lohr. Jetzt plane er die 
Einrichtung einer Schreinerwerkstatt für Jungen, wofür er um die Übernahme von Aus-
bildungspatenschaften warb.
Spontan erklärten sich mehrere Versammlungsteilnehmer bereit ihn dabei zu unter-
stützen. Nach Absprache und Klärung der Möglichkeiten durch Kirchenpfleger Harald 
Hauk sollen die Patenschaften organisiert werden.
Seniorenkreisleiter Alfred Zenger dankte dem Pfarrer für seine seit mehreren Jahren 
ausgezeichnete Urlaubsvertretung in Laudenbach. Er überreichte ihm eine Spende 
aus der Seniorenkasse. Die Seniorinnen und Senioren legten ihrerseits zusätzlich 500 
Euro in das Spendenkörbchen.
Text und Foto: Alfred Zenger, Seniorenbeauftragter

Veranstaltung des Seniorenbeirates  
„Selbstbestimmte Altersvorsorge“

Interessant, kurzweilig und stellenweise sogar fesselnd gestaltete Herr Konrad Schmitt 
von der Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige die doch eigentlich 
eher schwer verdauliche Kost zum Thema Altersvorsorge. Den Anwesenden Zuhörern 
wurde schnell klar, dass es sich dabei um ein Thema handelt, mit dem man sich be-
reits ab Volljährigkeit und nicht erst im Rentenalter beschäftigen sollte.
„Eine Pflege- oder Betreuungsnotwendigkeit kann auch durch einen Unfall oder 
Krankheit entstehen“, so Herr Schmitt.
Die drei Säulen des Betreuungsrechts, die Vorsorgevollmacht, die Betreuungsverfü-
gung und die Patientenverfügung wurden anhand vieler Beispiele erklärt, wodurch die 
Sinnhaftigkeit und besonders die Wichtigkeit verdeutlicht wurden. „Wir können uns 
in Deutschland glücklich schätzen, dass wir selbst bestimmen können, was mit uns 
geschieht. Sie sollten diese Möglichkeiten nutzen und nicht Anderen die Entscheidung 
über Ihr Leben überlassen“, so Herr Schmitt.
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Wichtige Informationen zur Regelung des „Digitalen Nachlasses“, zum Organspen-
deausweis und zum Thema „Elternunterhalt“ rundeten die Veranstaltung ab.
Alle Anwesenden wünschten sich eine Fortsetzung zu diesem Thema, welche ver-
mutlich noch in diesem Jahr mit dem Thema „Dokumentenmappe“, stattfinden wird.
Frau Rosi Dauphin vom Seniorenbeirat Kleinheubach stellte im Anschluss die „SOS-
Dose“, die Leben retten kann, vor. „Mit dieser einfachen und doch effektiven Methode 
haben der Notarzt oder die Sanitäter im Notfall schnell die wichtigsten Informationen 
zur Hand“, so Frau Dauphin, „und dieser Zeitvorteil kann unter Umständen lebens-
notwendig sein“, so Frau Dauphin weiter. Viele der Anwesenden erwarben an diesem 
Abend eine solche Dose für sich oder für einen Angehörigen.
Anm.: Die „SOS-Dose“ kann für 3,00 € im Rathaus der Marktgemeinde Kleinheubach 
erworben werden.
Text und Foto: Annette Fiebelkorn, Seniorenbeauftragte Markt Kleinheubach

46. Unterfränkische Schülerregatta
Starker Auftritt der Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheubach in Gemünden
Mit 24 jungen Kanurennsportlern/innen im Alter von sechs bis 13 Jahren nahm die 
Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheubach (WSG) an der Schülerregatta in Gemün-
den teil. Die WSG war der zweitstärkste Verein mit der Teilnehmerzahl und demons-
trierte damit, mit welcher Begeisterung die Kids diese Sportart betreiben. 17 x Gold, 
13 x Silber und 15 x Bronze belegen die ausgezeichnete Nachwuchsarbeit des Klein-
heubacher Vereins.
Die Schülerregatta bietet für die Kleinsten im Verein die Chance, erste Wettkampfer-
fahrungen zu sammeln und im Einer-, Zweier-, und Viererkajak ihre ersten Medail-
len zu gewinnen. Nicht selten werden hier auch Freundschaften zu „Gegnern“ auf 
dem Wasser geknüpft, die bei künftigen Regatten immer weiter gepflegt und gefe-
stigt werden. Und natürlich wachsen bei einer solchen Veranstaltung Selbstvertrauen 
und Selbstbewusstsein, und die Eigenverantwortung wird hier ebenso gestärkt. Auch 
wenn Trainer und Betreuer – und in den meisten Fällen auch Geschwister, Mama, 
Papa oder Oma und Opa dabei sind. Man muss die Startnummern anziehen, pünktlich 
am Start sein und in der vorgegebenen Bahn die Strecke hinunter paddeln.
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Der Ehrgeiz steht den Paddlern dabei deutlich ins Gesicht geschrieben. Immer wieder 
entwickeln sich spannende Wettkämpfe, niemand gibt so schnell auf. Dabei sind 300 
Meter eine ganz schön lange Strecke für die man Kondition und Ausdauer braucht. 
Vor allem auf den letzten Metern vor dem Ziel setzen die Anfeuerungsrufe der „Fans“ 
nochmal Reserven frei. Stolz werden dann die hart erarbeiteten Medaillen in Empfang 
genommen. 

Bereits zum 7. Mal wurde in Gemünden der „Unterfränkische Wettbewerb für Ka-
nusportler mit Behinderung“ ausgetragen. Zum 1. Mal wurde sie mit in die Schü-
lerregatta integriert. Für den 12-jährigen Felix Höfner ist dass die Chance, sich mit 
weiteren körperbehinderten Kanusportlern zu treffen und zu messen. Sehr viel Spaß 
machten auch wieder die Mixed Rennen mit nichtbehinderten Partnern . Felix startete 
mit seinem Teamkollegen Ben Schmidt und Felix nahm auch an der Schülerregatta 
teil. So trägt der Kanusport zur Inklusion und Freundschaft bei.
Die Ergebnisse:
1. Platz: 
Laura Höfner (S1 AK 12), Anna Höfner (S1 AK 9), Anton Winter (S1 AK 6), Felix Wirl, 
Simon Hoiß (DRC Neuburg) (K2 Schüler A), Jule Legler (K1 Schüler A), Elena Keck 
(K1 Schüler A), Lina Wirl, Mia Wirl (K2 Schüler C), Felix Höfner, Ben Schmidt (S2 Pa-
rakanu), Leopold Desch, Jakob Wirl (K2 Schüler C), Mia Wirl (K1 AK 8), Felix Höfner 
(K1 Parakanu), Savannah Noll (K1 AK 9), Felix Wirl, Christoph Siedlecki, Simon Hoiß, 
Nils Kappl (DRC Neuburg) (K4 Schüler A), Elena Keck, Jule Legler (K2 Schüler A), 
Felix Höfner, Ben Schmidt (K2 Parakanu), Ben Schmidt (K1 Schüler A), Annika Wirl 
(K1 AK 10)
2. Platz: 
Chaja Geißlinger (S1 AK 12), Annika Wirl, Lea Wirl, Laura Höfner, Felicitas Schwarz 
(K4 Schüler B), Laura Höfner (K1 Schüler A), Lina Wirl (K1 AK 7), Lea Höfner (K1 AK 
6), Felix Höfner, Yannik Meinusch, Lukas Zuber, Daniel Herbert (TGWÜ-Heidingsfeld 
) (K4 Schüler A), Anton Winter (K1 AK 7), Leopold Desch (K1 AK 9), Jakob Wirl (K1 
AK 9), Laura Höfner, Chaja Geißlinger (K2 Schüler B), Kilian Grosch (K1 AK 10), Max 
Straub (K1 AK 11), Tim Krause (K1 AK 11)
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3. Platz: 
Lea Höfner (S1 AK 6), Felix Höfner, Ben Schmidt (K2 Schüler A), Kilian Grosch, Max 
Straub (K2 Schüler B), Oskar Winter, Tim Krause (K2 Schüler B), Anna-Lena Schwa-
ab, Savannah Noll (K2 Schüler C), Felicitas Schwarz (K1 AK 11), Lena Münig (K1 AK 
11), Tim Krause, Max Straub, Oskar Winter, Jakob Wirl (K4 Schüler B), Anna-Lena 
Schwaab (K1 AK 8), Anna Höfner (K1 AK 9), Annika Wirl, Lea Wirl (K2 Schüler B), 
Felix Höfner (K1 Schüler A), Savannah Noll, Anna-Lena Schwaab, Mia Wirl, Lina Wirl 
(K4 Schüler C), Lea Wirl (K1 AK 10), Oskar Winter (K1 AK 11), 

Vorankündigung
SAT1 Bayern berichtet über die Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheubach.
Am 07.10.2017 sendet SAT1 Bayern eine Reportage über die Vereinsarbeit bei der 
Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheubach. 
Text & Foto: Melanie Höfner

Gemischter Chor „Canta Nova“ Kleinheubach
Jubiläumskonzert 150 Jahre Chor
Ein Jubiläumskonzert findet am 21. Oktober 2017 um 19.00 Uhr im Hofgarten statt. 
Mitwirkende: Ludwigsburger Bläsersextett
 Sängervereinigung 1887 Würzberg e. V.
 PopCHORn Sängervereinigung Steinbach
 Männerchor Gesangverein 1887 Schneeberg 
Der Eintritt ist frei!

Text &  Foto: Chor „Canta Nova“, Kleinheubach
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Vereinsausflug der Vogelfreunde
Am Sonntag den 24. September 2017 fuhren die Vogelfreunde Kleinheubach u.U. in 
den Frankfurter Zoo. Obwohl doch eigentlich ganz nahe, waren viele Teilnehmer seit 
Jahren oder sogar Jahrzehnten nicht mehr dort und so gab es doch viel Neues zu 
entdecken. Besonders gefallen hat den Mitgliedern das Borgori-Wald-Affenhaus mit 
seinen Bewohnern, den Menschenaffen.

Da am Ausflugswochenende die „Zoo-Tage“ 
stattfanden, hatte das Zoopersonal ein umfang-
reiches Programm rund um ihren Arbeitsalltag 
und ihre Tiere zusammengestellt. Bei kommen-
tierten Fütterungen und Tierpfleger-Gesprä-
chen erhielten die Besucher viele Extra-Infor-
mationen über den Zoo und seine tierischen 
Bewohner. Auch für die Kinder gab es an vielen 
Ständen reichlich Gelegenheit spielerisch die 
Tiere kennenzulernen und sich aktiv zu betäti-
gen.

Im Anschluss an den Zoobesuch nutzten die Vereinsmitglieder die Gelegenheit, bei 
einer entspannten Rundfahrt mit den historischen Straßenbahnwagen, der „Bembel“, 
die Frankfurter Sehenswürdigkeiten bei einem Glas „Ebbelwoi“ oder Apfelschorle zu 
genießen.
In netter Atmosphäre kehrten die Vogelfreunde zum Abschluss in Sachsenhausens 
Klappergasse noch zünftig ein, um bei allerlei Frankfurter Spezialitäten den schönen 
Tag ausklingen zu lassen.
Alle waren sich einig – ein gelungener Ausflug.
Text: Marion Gunkelmann, Bild: Regina Schober

TV Kleinheubach – Neuer Kursbeginn!
Im Oktober startet beim TV Kleinheubach wieder ein neuer Kurs „Pilates“.
Kursbeginn ist am Dienstag, den 10. Oktober 2017 im Mehrzweckraum des 
Hofgartens
Uhrzeit: 18:30 Uhr – 19:30 Uhr  
Kursdauer: Es finden 10 Unterrichtseinheiten statt (bis Weihnachten)  
Referentin: Anika Bauer, PILATES Basic Instructor  
Mitzubringen: Funktionelle Sportkleidung, dicke Socken und eine Gymnastikmatte
Kursgebühr: Nichtmitglieder: 50 €                                      
 Mitglieder: 25 €  
Eine Anmeldung ist nur mit Überweisung des Betrages möglich!
Bankverbindung: Turnverein Kleinheubach 
 Sparkasse Miltenberg-Obernburg DE97 7965 0000 0620 2520 15
 Raiffeisen-Volksbank Miltenberg   DE36 5086 3513 0002 8038 28
Im Oktober 2017 startet beim TV Kleinheubach wieder ein neuer Kurs „Zumba“.



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 19 vom 4.10.2017 – Seite 33

Kursbeginn ist am Mittwoch, den 11. Oktober 2017 in der Turnhalle
Uhrzeit: 19 Uhr – 20 Uhr  
Kursdauer: Es finden 10 Unterrichtseinheiten statt (bis Weihnachten)
Referent: David Henn  
Kursgebühr: Nichtmitglieder: 50 €                                      
 Mitglieder: 30 €  
Am 05. Oktober 2017 ist ein „Schnuppern“ möglich.
Eine Anmeldung ist nur mit Überweisung des Betrages möglich!
Bankverbindung: Turnverein Kleinheubach 
 Sparkasse Miltenberg-Obernburg DE97 7965 0000 0620 2520 15
 Raiffeisen-Volksbank Miltenberg   DE36 5086 3513 0002 8038 28

TV Kleinheubach – Vorankündigung!
Fitnesstag am 25. November 2017 in der Turnhalle in Kleinheubach.
Im Angebot sind u.a. Zumba Fitness, Pilates, Ganz-Körper-Workout, Drums Alive, 
Line-Dance und Funktions - Mix (Blackrolls, Hanteln, Swing-Sticks…)
Anmeldungen ab sofort möglich: Teilnahmegebühr 25 Euro
Nähere Informationen zur Anmeldung unter www.tv-kleinheubach.
Bankverbindung: Turnverein Kleinheubach 
 Sparkasse Miltenberg-Obernburg DE97 7965 0000 0620 2520 15
 Raiffeisen-Volksbank Miltenberg   DE36 5086 3513 0002 8038 28
Text: TV Kleinheubach

Abteilung Tennis 
Die Mannschaft der „Eintracht“ gewinnt die 12. Tennisortsmeisterschaft.

Die Siegermannschaft der „Eintracht“ mit TV-Vorsitzender, 
Christiane Dümlein, und Abteilungsleiter, Marcel Jäger.

Am Samstag, 23. September 
2017, fand auf den Tennis-
plätzen in Kleinheubach die 
12. Tennisortsmeisterschaft 
statt. 4 Mannschaften mit je 
3 Spielerinnen und Spieler 
konnten die Vorsitzende des 
Turnvereins, Christiane 
Dümlein, und der neue Ab-
teilungsleiter, Marcel Jäger, 
begrüßen: „Eintracht“, CCK 
1, CCK 2 und FFW. Bei herr-
lichem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen 
wurden die Spiele ausgetra-
gen. In Vertretung des er-

krankten Sportwarts, Klaus Schmitt, koordinierte der bisherige Abteilungsleiter, Peter 
Selesion, die Spiele. Gespielt wurden ein Einzel und ein Doppel. Dabei trat jede 
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Mannschaft gegen die anderen Teilnehmer an. So musste jede Mannschaft dreimal je 
eine halbe Stunde antreten. Die Zuschauer konnten sich über packende und schweiß-
treibende Matches freuen und honorierten die Ballwechsel mit Zurufen und Beifall. In 
den Spielpausen verwöhnte die Tennisabteilung Gäste und Spielerinnen und Spieler 
mit Kaffee, Kuchen und Wurstbrötchen sowie verschiedenen Getränken. Am Ende der 
Wettkämpfe konnte sich die Mannschaft der „Eintracht“ über drei Siege freuen. Ein 
besonderes Highlight war der Kampf um den zweiten Platz zwischen CCK 1 und CCK 
2, wobei Mama Hähnle (CCK 1) gegen ihren Sohn (CCK 2) antrat. Der hatte kein Mit-
leid mit seiner Mama und sicherte durch seinen Sieg für seine Mannschaft den 2. 
Platz.
So konnten am Ende der Spiele von Frau Dümlein und Herrn Jäger die Pokale über-
reicht werden. Den 1. Platz errang die Mannschaft der „Eintracht“, den 2. Platz die 
Mannschaft CCK 2, den 3. Platz CCK 1. FFW musste sich mit Platz 4 begnügen. Er-
freulich war die Resonanz der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich positiv zu den 
Spielen äußerten und ihre Teilnahme für das nächste Jahr zusagten. Vielleicht könnte 
sich die Teilnehmerzahl erhöhen, wenn man bedenkt, dass in den Anfangsjahren der 
Ortsmeisterschaften bis zu 12 Mannschaften teilnahmen.
Text & Foto: Peter Selesion

Schützenverein 1965 e.V. Kleinheubach
Vergleichsschießen 2017 der Kleinheubacher Vereine - Einladung
Der Schützenverein Kleinheubach führt in der Zeit vom 11. bis 13. Oktober 2017 
wieder sein traditionelles Vergleichsschießen für alle örtlichen Vereine und Gruppen 
durch. Geschossen wird mit dem Luftgewehr. Jede Schießserie umfasst zehn Schuss. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 1 Euro je Schießserie. Jeder Teilnehmer kann beliebig 
viele Serien schießen. Als Mannschaftsergebnis werden die drei besten Teilnehmer je 
Verein/Gruppe gewertet. Das Mindestalter beträgt 16 Jahre. Mitglieder von Schützen-
vereinen sind generell nicht teilnahmeberechtigt.
Gewertet werden drei Disziplinen: Herren Einzel, Damen Einzel und Mannschaft. 
Die drei Bestplatzierten je Disziplin erhalten einen Pokal.
Sonderpreis für das beste Blatt‘l (bester 10er): Der Sieger erhält 30,00 Euro der
Zweitplatzierte 20,00 Euro und der Drittplatzierte 10,00 Euro.
Meistbeteiligungspreis: Der Verein/die Gruppe mit den meisten geschossenen
Serien erhält 20 Liter Bier.
Schießzeiten im Schützenhaus Kleinheubach:
Mittwoch und Donnerstag, 11. + 12. Oktober, von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 13. Oktober von 19.00 bis 21.00 Uhr
Die Siegerehrung findet am Freitag, 13. Oktober 2017 nach Beendigung des Wett-
kampfes statt.
Tel. Voranmeldung ist zwecks Planung erwünscht, aber nicht notwendig:
Peter Waidelich, Tel. 09371 9725-0 oder 09373 2000602, Klaus Neumann, Tel. 4867.

weiter auf S. 39 
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HAUS  FENSTER
Hennig Haus GmbH & Co. KG 
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So., 8.10.2017

HERBSTMARKT Großheubach

Ausstellung Großheubach
Beratung und Verkauf 13.00 - 17.00 Uhr
hennig-haus.de
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Café König

Café König

Telefon 09371/8347

Kirchstr. 13 · Tel. 0 93 71 / 6 69 33 91

Zum Goldenen

hansenwerbung.de

Industriestraße 20 · Telefon 09371 /9753-0 

www.brossler.de 

Dieselstraße 5 · Tel. 09371/94975-0
www.muehling-haustechnik.de

... einfach gutes Handwerk!

HAUSTECHNIK

 

Inh. Massimo Pacciolla  /  Hauptstrasse 55  /  63920 Großheubach 

0 93 71 - 94 99 377 

 

Inh. Massimo Pacciolla  /  Hauptstrasse 55  /  63920 Großheubach 

0 93 71 - 94 99 377 

Industriestraße   13      
63920 Großheubach    
Tel.: 09371 / 66 930-50    
mail: info@rist.bayern    
web: www.rist.bayern  
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Regionalgeschäftsstelle Nikolai Reiß • Tel. 09371 6686153 
www.dvag.de/nikolai.reiss

B A U S T O F F E
k n a p p - b a u s t o f f e . d e www.hansenkrea� v.dewww.hansenkrea� v.dewww.hansenkrea� v.de

Die Mitglieder der Werbegemeinschaft Großheubach

Miltenberger Str. 56
63920 Großheubach
Tel. 09371 6688929
sonderpreis-baumarkt.de

www.werbegemeinschaft-grossheubach.de



Auf Ihren Besuch freut sich die Werbegemeinschaft Großheubach

... Schoppen und Shopping 
zwischen Main und Engelberg...

Großhe  bach
Herbstmarkt, Sonntag, 8. Oktober 2017

Herzlich Willkommen!
Zum Herbstmarkt in Großheubach 
freuen sich über 50 Aussteller und 
Marktbeschicker auf Ihren Be-
such. Die Marktgemeinde sowie 
die Werbegemeinschaft Großheu-

bach wünschen schöne und abwechslungsreiche Stunden 
beim Bummeln, Einkaufen und Einkehren zwischen Main 
und Engelberg.
Günther Oettinger                                                           
Erster Bürgermeister

Gerhard Broßler
Vorsitzender der Werbegemeinschaft

Ab 11.00 Uhr Markttreiben rund ums Alte Rathaus...
•  Um 11.00 Uhr Eröffnung des Herbsmarktes am Marktplatz 

durch Bürgermeister Günther Oettinger und Gerhard 
Broßler (1. Vorsitzender der Werbegemeinschaft). Es 
singen die Kinder der Kindertagesstätte St. Elisabeth. 

• Ab 11 Uhr Essensstände auf dem neuen Marktplatz.

•  Ab 14 Uhr Turmuhrenführung im Alten Rathaus 
(Eintritt frei)

Große Fahrzeugschau
Seat-VW-Audi, Suzuki-Nissan, Toyota, 
PIAGGIO-Motorroller, KIA, Ssangyong 
sowie Fahrschulautos

Live-Musik

Bitte nutzen Sie die Parkplätze der ortsansässigen Firmen im Gewer-
begebiet und im Auweg außerhalb der Ortsmitte! Von dort können Sie 
von 13.00 - 18.30 Uhr auf unseren kostenlosen SHUTTLE-BUS-SERVICE 
umsteigen und gelangen bequem in den gesamten Ortsbereich.

Bei Vorlage Ihres Marktführers mit korrekt ausgefülltem Lö-
sungswort erhalten Sie am Stand der Werbegemeinschaft ein 

Mini-Alpenveilchen gratis! 
Nur so lange Vorrat reicht. 
Pro Person ist ein Alpenveilchen gratis.

Den Marktführer erhalten Sie 
in den beteiligten Geschäften.

M A R KT F Ü H R E R
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...  Schoppen und Shopping 

zwischen Main und Engelberg...

Eine Aktion der Werbegemeinschaft Großheubach

Großhe  bacher

2017

Schutzgebühr 2,- €
...  Schoppen und Shopping 

...  Schoppen und Shopping 

...  Schoppen und Shopping 

zwischen Main und Engelberg...

...  Schoppen und Shopping 

zwischen Main und Engelberg...

zwischen Main und Engelberg...

zwischen Main und Engelberg...

zwischen Main und Engelberg...

Eine Aktion der Werbegemeinschaft Großheubach

M A R KT F Ü H R E R

Eine Aktion der Werbegemeinschaft Großheubach

Großhe
Großhe    bacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacher

Schutzgebühr 2,-

M A R KT F Ü H R E R

Die Werbegemeinschaft
Großheubach und ihre 

leistungsstarken Mitglieder
stellen sich vor

...  Schoppen und Shopping zwischen Main und Engelberg...Eine Aktion der Werbegemeinschaft Großheubach

Großhe  bacher

2017

Schutzgebühr 2,- €

...  Schoppen und Shopping Eine Aktion der Werbegemeinschaft Großheubach

Eine Aktion der Werbegemeinschaft Großheubach

M A R KT F Ü H R E R

Die Werbegemeinschaft
Großheubach und ihre 

leistungsstarken Mitglieder
stellen sich vor

...  Schoppen und Shopping 

...  Schoppen und Shopping zwischen Main und Engelberg...

zwischen Main und Engelberg...Eine Aktion der Werbegemeinschaft Großheubach

GroßheGroßheGroßheGroßheGroßheGroßheGroßheGroßhe    bacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacherbacher

2017

M A R KT F Ü H R E R

M A R KT F Ü H R E RDie W
erbegem

einsc
haft

Großheub
ach u

nd ihre
 

leistu
ngsst

arken
 Mitglie

der

stelle
n sic

h vo
r

...  Schopp
en un

d Shoppi
ng 

zwisch
en Main un

d Eng
elber

g...

Eine Aktion der Werbegemeinscha
ft Großheubach

...  Schopp
en un

d Shoppi
ng 

zwisch
en Main un

d Eng
elber

g...Großhe  bacher2017

Schutzg
ebühr 2,- €

Herbstmarkt, Sonntag, 8. Oktober 2017

Kinderkarussell für 
die kleinen Besucher

Hebboch baut - kommt und schaut!444444000000000000000000000000000000000000000444444444444444000000000000000000000

    W
erbegemeinschaft 

Gro
ßh

eu
ba

ch

Jahr
e

Ü

©
 h

an
se

nw
er

bu
ng

.d
e



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 19 vom 4.10.2017 – Seite 38



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 19 vom 4.10.2017 – Seite 39

Kleinheubacher Bürgerkönigsschießen am Freitag, 13. Oktober 2017 - 
Einladung
Am Freitag, 13. Oktober 2017 von 19.00 - 21.00 Uhr findet wieder das Bürgerkönigs-
schießen statt. Zu diesem Wettbewerb sind alle Kleinheubacher Einwohner ab 18 
Jahren startberechtigt. (Ausnahme: Mitglieder eines Schützenvereins). Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die Siegerehrung findet im Anschluss statt. Der Sieger trägt den 
Titel „Bürgerschützenkönig“ von Kleinheubach und wird Nachfolger des derzeit amtie-
renden Bürgerschützenkönigs Tobias Hennig.
Es lädt ein:
Der Schützenverein 1965 e.V. Kleinheubach
Text: Schützenverein Kleinheubach

Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
Wilde Marienkäfer am Kartoffelfeuer

Nach den Sommerferien 
starteten die Wilden Mari-
enkäfer mit einem Kartof-
felfeuer in die nächste 
Runde. Bei anfangs per-
fektem Grill- bzw. Kartof-
felbratwetter trafen sich 
fast 20 Kinder mit ihren 
Eltern an der Abb‘s Müh-
le. Helfer des Obst- und 
Gartenbauvereins hatten 
kurz zuvor in zwei Feuer-
schalen jeweils Holz-

scheite und Grillkohle vorbereitet. Letzterem wurde von ein paar besonders Hung-
rigen Frischluft per Pappteller zugewedelt – was dem Namen „Abb‘s Mühle“ eine ganz 
neue Bedeutung gab! Die parat liegenden und gewaschenen Erdäpfel wurden von 
einigen Wilden Marienkäfern in Alufolie gewickelt. Sobald die Glut bereit war, wurden 
die „Alueier“ auf die beiden Feuerschalen verteilt. Nun hieß es Geduld beweisen, denn 
erst nach ca. ½ Stunde konnte mit dem Auspacken begonnen werden. Die Wartezeit 
vertrieben sich die Kinder beim Spielen am Bach und, auf der hinter der Scheune lie-
genden Wiese, beim Fußball kicken. Die Erwachsenen genossen die kurze Auszeit 
bei einem Plausch und dem einen oder anderen kühlen Getränk. Als schließlich der 
Ruf „Kartoffel sind fertig“ ertönte, gab es für alle kein Halten mehr – schließlich war der 
Hunger groß. Zu den Kartoffeln gab es Tzatziki, selbstgemachten Frühlingsquark und 
kleingeschnittene Frühlingszwiebeln. Niemand ließ sich von den paar Regentropfen, 
die immer mal wieder den Weg nach unten fanden, die gute Stimmung nehmen.
Die nächste Veranstaltung für die Wilden Marienkäfer am 21.10. hat zwar auch etwas 
mit Essen zu tun. Aber vorrangig geht es um das Fest Halloween, für das wieder Kür-
bisse geschnitzt werden.
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Einladung zum Pilzseminar
Der Obst- und Gartenbauverein Laudenbach lädt herzlich ein,

am Sonntag, den 08.10.2017 um 9:00 Uhr
an einer Pilzwanderung ab dem Sportheim

teilzunehmen. Herr Markus Lorenz, Pilzsachverständiger aus Miltenberg, wird den 
Teilnehmern die vielfältige Welt der Pilze erklären und das Sammelgut beurteilen.
Für Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Laudenbach ist die Teilnahme kosten-
los. Nichtmitglieder entrichten einen Unkostenbeitrag von 5 Euro.
Anmeldungen bitte bis zum 06.10.2017 bei Michael Breitenbach unter  09372/12388 
oder michael-laudenbach@web.de
Die OGV-Vorstandschaft
Text & Foto: Obst- und Gartenbauverein Laudenbach

Diakonieverein Kleinheubach 
„MITSPENDEN - MITENTSCHEIDEN - MITHELFEN“ 
Das Kleinheubacher Spendenparlament nimmt Arbeit auf
Nun geht es los: Am 15.11.2017 wird zum ersten Mal das Kleinheubacher Spenden-
parlament unter dem Motto „mitspenden – mitentscheiden – mithelfen“ zusammen-
treten.
Die Idee ist schnell erklärt: Jeder, der im Verlaufe eines Jahres einen Betrag von 
mindestens 15 € spendet, darf bei der Sitzung des Spendenparlaments demokratisch 
mitentscheiden, für welche sozialen Projekte in Kleinheubach die Spenden ausgege-
ben werden.
Getragen wird das Kleinheubacher Spendenparlament vom Ökumenischen Diakonie-
verein Kleinheubach. Der Verein hat für die 1. Sitzung des Spendenparlamentes aus 
Mitgliedsbeiträgen einen Betrag von bis zu 5.000 Euro an Fördermitteln zur Verga-
be bereitgestellt.
Das Kleinheubacher Spendenparlament fördert ausschließlich soziale Zwecke vor Ort 
und gibt Geld nur an Vereine, Institutionen, Initiativen, jedoch nicht an Einzelpersonen.
Gefördert werden können Projekte und alle Aktivitäten, welche zur Bekämpfung von 
Armut, Obdachlosigkeit, Einsamkeit, Isolation dienen oder Hilfe zur Integration und 
zur Selbsthilfe in unserer Gesellschaft im Sinne christlicher Nächstenliebe leisten.
Spenden Sie und entscheiden Sie mit, wem wir helfen!
Spendenkonten:
DE45 5086 3513 0002 8008 53 (VR-Bank Geschäftsstelle Kleinheubach)
DE78 7965 0000 0620 2521 63 (Sparkasse Geschäftsstelle Kleinheubach)
Stichwort „Spendenparlament“
Mit Ihrer Spende ab 15,00 Euro welche spätestens Ende Oktober eingeht, haben Sie 
die Möglichkeit als Parlamentarier in der Sitzung am 15.11.2017 um 19.30 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus über die Mittelverwendung mit abzustimmen.
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(Vereinsmitglieder haben sich eine Stimme im Spendenparlament bereits durch den 
Mitgliedsbeitrag erworben) 
Selbstverständlich nehmen wir auch sehr gerne Anregungen was wir fördern sollen 
und entsprechende Förderanträge entgegen!
Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung!
Text: Jürgen Gunkelmann 

Jugendfeuerwehr Kleinheubach
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Jugendfeuerwehr Kleinheubach richtet auch heuer wieder einen Berufsfeuerwehr-
tag aus. Am 6. Oktober ab 16:00 Uhr verwandeln wir das Feuerwehrgerätehaus Klein-
heubach in eine „Berufsfeuerwehrwache“. Die Jugendlichen im Alter von 10-17 Jahren 
besetzen diese und werden einen 24-Stunden-Übungsdienst versehen.
Wie jedes Jahr werden diverse Einsatzszenarien anfallen, welche die Jugendlichen 
abarbeiten müssen. Hier wird es im Ortsgebiet ggf. zu kurzfristigen Verkehrsbehinde-
rungen kommen, welche wir entschuldigen möchten. Auch bitten wir die Verkehrsteil-
nehmer um erhöhte Rücksichtname auf die vor Ort agierenden Einsatzkräfte an den 
Übungseinsatzstellen.
Während dieser 24 Stunden sind wir jedoch nicht nur im Einsatz. Auch sollt ihr Wis-
sen, dass wir gemeinsam Mahlzeiten zu uns nehmen, feuerwehrtechnische Ausbil-
dungen sowie Dienstsport absolvieren und in mehreren Schlafsälen unsere Nachtru-
he versehen.
Weiterhin wird mit Hilfe einer Nebelmaschine für einzelne Einsätze künstlicher Rauch 
erzeugt. Um Fehlinterpretationen und Notrufe durch besorgte Bürger auszuschließen, 
werden Einsatzstellen bis zum Eintreffen der Einheiten bereits im Vorfeld durch ein 
Feuerwehrfahrzeug vorbereitet, abgesichert und betreut. 
Für alle Interessierten findet am Samstag, den 07.10.2017 gegen 10:00 Uhr im Kreu-
zungsbereich Hauptstraße/Bachgasse eine Schauübung statt. Um die Einsatzdaten 
der anderen Einsätze zu erfahren, wenden Sie sich bitte an den Jugendwart. An-
sonsten erfolgt wie immer eine Berichterstattung über unsere Facebookseite - www.
facebook.com/jugendfeuerwehrkleinheubach/
Die Jugendfeuerwehr Kleinheubach bedankt sich für Ihr Verständnis
Jugendwart Dominik Partsch
Text: Jugendwart Dominik Partsch
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Alter Bahnhof 3 • 63924 Kleinheubach
Leitung: Johanna Leisner
Tel.:  0 93 71 - 6 99 60
Mobil:  01 51 - 61 31 62 41
E-Mail:  jugendtreff-mars-kleinheubach@gmx.de

Öffnungszeiten Mo – Fr:
 8 – 10 Jahre 16.00 – 18.00 Uhr*
 11 – 13 Jahre 16.00 – 19.00 Uhr*
 14 – 18 Jahre 16.00 – 20.00 Uhr

* Ausnahme: 
 Am „Mahlzeit-Mittwoch“ dürfen alle  
 Helfer/innen bis nach dem Essen bleiben!

Regelmäßige Aktivitäten
„Mahlzeit-Mittwoch“: Gemeinsam bereiten wir ein Essen zu. Was? Das entscheidet 
ihr! Wenn du mitmachen willst, sei bis 16.30 Uhr im Jugendtreff.
Programm Oktober:
	  Wir backen einen echt fränkischen Zwiebelkuchen
	  Wir planen einen coolen Ausflug (Idee von Ramo und Ayhan)
	  In der zweiten Oktoberhälfte wollen wir Kürbis-Fratzen schnitzen
Infos gibts im Jugendtreff!
Text: Jugendtreff „Mars“

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETGESUCHE
- Junge Familie, 3 Kinder (3, 7 und 10 Jahre alt) und ein Hund (Labrador) suchen 
ein Haus zur Miete mit 4 Schlafzimmern und einem Garten. 
Angebote an: 0151 / 41 43 54 79
- Junger Mann sucht 2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon 
oder Terrasse, Kontakt 0151 19685711.
- Junger Mann sucht 1 Zimmerwohnung, Kontakt: 09371/9716-16 oder -21 (Bürgerbüro)
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MIETANGEBOTE
Amorbach
- Stadtmitte, 4 Zimmer, Küche, Bad zu vermieten. Info unter 09373/206888.
- Stadtmitte, Wohnung für zwei Personen (86 qm) zu vermieten. 
400 Euro + 80 Euro NK + Kaution; Info: 09373/1202 ab 18 Uhr.
- 3 Zimmer Wohnung, 114 qm, Küche inkl. Einbauküche, Tageslichtbad, Loggia, 
Balkon; 650€ + NK + 1 MM Kaution. Tel.: 0170/4426076
- Große Erdgeschosswohnung (5,5 Zimmer, Gästetoilette, Terrasse, Einbauküche 
mit Elektrogeräten, Kachelofen, Elektroblockspeicher) 
Miete 780,00 € + 65,00 € NK/Monat. Kaution 2 Monatsmieten; ab 01.10.17, 
Kontakt: 09373/ 3522
Laudenbach
- EFH (3Zimmerwohnung), ca. 110 qm auf 3 Ebenen ab November 2017 zu ver-
mieten. Freisitz, Hofanteil, Pkw-Stellplatz ; 450,00 Euro Kaltmiete + NKVZ 250,00 
Euro + 3 MM Kaution. Info: 09372-25 82 (AB) oder 0157 81976519
Weilbach
- Groß-Garage H 4,20 m, ca. 38 m² mit Schwerlastregalen (z. Beispiel geeignet f. 
45 Palettenplätze) Info:Tel. 0160 8823 777

KAUFGESUCHE
Ebenerdiger Bauplatz ab 500 qm für unser Traumhaus gesucht. 
Wenn Sie möchten dass ihr vereinsamtes Grundstück bebaut und belebt wird 
durch uns, würden wir uns sehr freuen. 
Info an: anja.heimberger@t-online.de oder Tel.:09371/9498896

KAUFANGEBOTE
Weilbach
- Doppelhaushälfte, mit Einliegerwohnung, Bj. 1982, unverbaute Hanglage; top ge-
pflegter Zustand. Massivbauweise mit Vollwärmeschutz
Wohnfläche 177,5 qm, Grundstück 355 qm, Kontakt: 0176/500 46 405
Weilbach
- Bauplatz zu verkaufen, 806 qm, voll erschlossen, herrliche Lage im Neuwiesen-
weg, Informationen unter : 09373 / 87 14
- Bauplatz (Tannenweg 3) zu verkaufen, 1043 qm, Hanglage, Verkaufspreis: 
75.000,-- Euro, Kontakt Tel: 09373 / 1800 
Laudenbach
- Bauplatz im Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, 74.000 Euro, 
relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372-10444
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Energieberatung der Verbraucherzentrale
Der nächste Termin für die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist am 26. Sep-
tember 2017 im Alten Rathaus von Amorbach, Büro der Allianzmanagerin. 
Anmeldungen sind beim Klimaschutzmanagement des Landratsamtes Miltenberg un-
ter Tel.: 09371/501593 möglich oder unter Tel.: 06021/3301218.

13. Krempel & Kulinarisches im Kerzenlicht
Am Freitag, 6. Oktober 2017 startet der 13. Krempel & Kulinarisches im Kerzenlicht 
von 18 bis 22 Uhr in Amorbachs historischer Altstadt. Der Straßenraum der Löhrstra-
ße und „Am Stadttor“ wird wieder gesäumt von Trödel, Kunst und Kulinarischem. 
Das „Duo Romanike“ setzt diesmal musikalische Akzente. 
Kulinarisch gibt es türkische, marokkanische, italienische und Odenwälder Speziali-
täten sowie Crepes und Waffeln, aber auch frischgebackenen Zwiebelplootz aus dem 
Holzbackofen und Bratwürste zu denen Most, Wein, Bier, Champagner und Federwei-
ßer gereicht werden. Die marokkanischen Spezialitäten gibt es diesmal im marokka-
nischen Salon in der Löhrstraße.
Mit Beginn der dunkleren Jahreszeit lädt auch um 19 Uhr die TAG Bayerischer Oden-
wald zu einer Taschenlampenführung in der Abtei ein.
Am 6. Oktober startet auch die zweite Reihe von „Auszeiten“. So wird um 21 Uhr in 
St. Gangolf zur 15minütigen Auszeit mit meditativen Orgelstücken und Texten unter 
dem Thema “Fülle und Farben“ eingeladen.
Amorbach erleben und in Amorbach gut leben – dazu sind alle eingeladen!!!
Anmeldungen für einen Standplatz sind unter Tel.: 09373/20940 möglich oder an lin-
da.plappert-metz@stadt-amorbach.de



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 19 vom 4.10.2017 – Seite 45

Veranstaltungen in Kleinheubach:
Treffen des Evang. Männerkreises 
Am Mittwoch, 11. Oktober 2017 trifft sich der Männerkreis der Evang. 
Kirchengemeinde zum Thema: „Martin Luthers 95 Thesen - Anlass, Inhalt 
und Wirkung“. Referent: Vikar R. Baust

Beginn um 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus St. Martin, Marktstr. 34. 

Alle Männer sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Ansprechpartner: Erhard Morgenroth, Tel. 4566

Seniorenwanderung des Wandervereins „Freiheit“ Kleinheubach
Am Mittwoch, 11. Oktober 2017 bietet der Wanderverein „Freiheit“ Klein-
heubach wieder eine Wanderung für Senioren „Geo-Naturpark – Sebolds-
ruhe – Haags-Aussicht-Weg“ an. 

Die Wanderstrecke beträgt ca. 4 km.  Führung: Papsch/Kirschner

Treffpunkt für die Abfahrt ist um 10.00 Uhr am Rathaus. Jeder ist herzlich 
willkommen.

Wanderung der Wandergruppe „Kreuz und quer durch unsere Hei-
mat“
Am Donnerstag, 19. Oktober 2017 findet eine Rundwanderung zum 
Bullauer-Bild und Jägertor statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Parkplatz 
Friedhof Kleinheubach. Anfahrt mit dem PKW nach Würzberg. Jeder ist 
herzlich willkommen.
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AWO Seniorenkino in der Kinopassage Erlenbach,
Bahnstrasse 3, 63906 Erlenbach/Main

Folgender Film wird am Dienstag, 17. Oktober 2017 um 14.30 Uhr gezeigt:
 
Trockenschwimmen (amüsanter Dokumentarfilm)

von Susanne Kim;  D 2016; 77 Min.; FSK: ab 0

In TROCKENSCHWIMMEN schlägt eine Gruppe Senioren hohe Wellen. Trotz ihres 
fortgeschrittenen Alters möchten sie in einer Leipziger Schwimmhalle endlich schwim-
men lernen. Die Gründe dafür sind so unterschiedlich wie die Schüler selbst. Vom 
Segler bis zur Hausfrau bringt jeder seine eigene Lebensgeschichte, Ängste und 
Sehnsüchte mit in den Kurs. Gemeinsam gehen sie die vor ihnen liegende Aufgabe 
mit Freude und Humor an und beweisen, dass es nie zu spät ist, den Sprung ins kalte 
Wasser zu wagen. (Verleihinfo)

Im Anschluss an den Film findet ein Publi-
kumsgespräch zusammen mit den Schülern 
des HSG Erlenbach im Rahmen des Projektes 
„Begegnung der Generationen“ statt.

Die Vorstellung beginnt um 14.30 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 5,50 € pro Person. Vor dem Vorstellungs-
beginn werden Kaffee und Kuchen zum Selbstko-
stenpreis von jeweils 1,00 € angeboten. Rollstuhl-
fahrer sind herzlich willkommen!

Text & Foto: Kino Passage Erlenbach

Ein Fahrdienst fährt Sie von Kleinheubach direkt 
zum Seniorenkino. Abfahrt in Kleinheubach ist um 
13.00 Uhr, Rückkunft um ca. 17.00 Uhr. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte bei Dieter Hetz, Tel.: 
4682, der den Fahrdienst übernimmt. 
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- § 37.3 Pfegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Entdecken Sie Ihre Traumtür:
Ob klassisch oder modern. Wir bieten Ihnen  
genau die Wohnraumtür, die zu Ihnen und  
Ihrer Einrichtung passt.

Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de

FACHPARTNER
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Wir gratulieren herzlich
Kleinheubach
15.10.2017 Herrn Josef Panek, Frankenstraße 2b zum 70. Geburtstag
Laudenbach
-/-
Rüdenau
-/-

Besuch an Ihrem Ehrentag
Kommt Ihnen ein Besuch durch den Bürgermeister an Ihrem Ehrentag ungelegen,
bitten wir um kurze Information an das Vorzimmer, Frau Schott Tel. 09371/9716-28. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Veranstaltungskalender
Kleinheubach

Freitag, 06.10.2017 
20:00 Uhr Angelsportverein - Monatsversammlung
Samstag, 07.10.2017 
17:00 Uhr Angelsportverein - Oktoberfest
Samstag, 07.10.2017 
19:30 Uhr Kleinheubacher Musikanten - Konzert im Bürgerzentrum „Hofgarten“
Sonntag, 08.10.2017 
15:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - SG Kleinheubach / TuS Röllbach II
Dienstag, 10.10.2017 
19:30 Uhr Markt Kleinheubach - Sitzung des Bau- und Umweltausschusses im 
 Sitzungssaal des Rathauses, maßgeblich sind die öffentlichen  
 Sitzungsbekanntmachungen.
Mittwoch, 11.10.2017 
10:00 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - Seniorenwanderung 
 Anfahrt: Geo-Naturpark - Seboldsruhe - Haags-Aussicht-Weg  
 (ca. 4 km). Führung: Papsch/Kirschner
Mittwoch, 11.10.2017 
19:00 Uhr Schützenverein Kleinheubach 1965 e.V. - Vergleichsschießen der  
 Kleinheubacher Ortsvereine
Donnerstag, 12.10.2017 
19:00 Uhr Schützenverein Kleinheubach 1965 e.V. - Vergleichsschießen der  
 Kleinheubacher Ortsvereine
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Donnerstag, 12.10.2017 
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Übung
Donnerstag, 12.10.2017 
20:00 Uhr Garten- und Naturfreunde - Monatsversammlung im Sportheim -  
 Nachlese Kelterfest
Freitag, 13.10.2017 
19:00 Uhr Schützenverein Kleinheubach 1965 e.V. - Kleinheubacher  
 Bürgerkönigsschießen und Siegerehrung der  
 Vereins-Ortsmeisterschaften im Schützenhaus
Freitag, 13.10.2017 
19:00 Uhr Schützenverein Kleinheubach 1965 e.V. - Vergleichsschießen der  
 Kleinheubacher Ortsvereine
Freitag, 13.10.2017 
19:30 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - Monatsversammlung
Sonntag, 15.10.2017 
13:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - FC Heppdiel II / SG Kleinheubach II
Sonntag, 15.10.2017 
15:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - FC Heppdiel / SG Kleinheubach
Montag, 16.10.2017 
18:30 Uhr Markt Kleinheubach - Seniorenbeirat - Seniorenbeiratssitzung im  
 Sitzungssaal des Rathauses Kleinheubach
Dienstag, 17.10.2017 
19:30 Uhr SPD Kleinheubach - Öffentliche Veranstaltung im Sportheim der  
 SG Eintracht: „Pflegegrade statt Pflegestufe - was hat sich tatsächlich  
 verändert?“. Referent Wolfgang Bonn, Geschäftsführer VdK,Miltenberg 
Mittwoch, 18.10.2017 
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Atemschutz
Vorschau:
Donnerstag, 19.10.2017 
13:30 Uhr Wandergruppe „Kreuz und Quer“ - Rundwanderung zum Bullauer  
 Bild und Jägertor, Anfahrt mit dem PKW nach Würzberg,  
 Treffpunkt Parkplatz am Friedhof
Freitag, 20.10.2017 
20:00 Uhr Vogelfreunde Kleinheubach - Monatsversammlung im Vereinsheim
Samstag, 21.10.2017 
18:00 Uhr Gesangverein - Chor „Canta Nova“ - Herbstkonzert im  
 Bürgerzentrum „Hofgarten“
Sonntag, 22.10.2017 
09:00 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - Wanderung, Anfahrt:  
 Mömlingen - Dorndiel - Eselsberg - Mömlingen (ca. 19 km).  
 Rucksackverpflegung: Führung: Willy Breitenbach
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Sonntag, 22.10.2017 
13:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - SG Kleinheubach II / VfB Eichenbühl II
Sonntag, 22.10.2017 
15:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - SG Kleinheubach / VfB Eichenbühl

Laudenbach
Samstag, 07.10.2017 
09:00 Uhr Turnverein Laudenbach - Aktion „Saubere Halle“ in und an der  
 Turnhalle
Samstag, 07.10.2017 
13:00 Uhr Motorradclub `90 Laudenbach - Abschlussfahrt, Treffpunkt Schulhof
Sonntag, 08.10.2017 
09:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - Pilzseminar mit  
 Markus Lorenz, Treffpunkt: Sportheim
Sonntag, 08.10.2017 
15:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - FV Kickers - Weilbach
Sonntag, 08.10.2017 
15:00 Uhr Wanderverein Laudenbach - Wanderung Laudenbach - Wörth  
 Waldhaus, Treffpunkt: Dorfbrunnen
Sonntag, 08.10.2017 
17:00 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - Ökumenischern Orgelspaziergang  
 in Kleinheubach „Musik aus 5 Jahrhunderten“ auf den Orgeln der  
 Katholischen u. Evangelischen Kirchen von Michael Endres u.  
 Katarzyna Grajewski. Beginn in der Katholischen Kirche.
Montag, 09.10.2017 
20:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Übung
Mittwoch, 11.10.2017 
15:00 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - Seniorentreff mit „Gedächtnisübungen  
 und Spielen“ im Feuerwehrhaus
Freitag, 13.10.2017 
20:00 Uhr SPD Laudenbach - Stammtisch im Sportheim
Samstag, 14.10.2017 
18:00 Uhr Turnverein Laudenbach - Kerb in der Turnhalle
Sonntag, 15.10.2017 
 Turnverein Laudenbach - Kerb in der Turnhalle
Sonntag, 15.10.2017 
08:00 Uhr Angelsportverein Laudenbach - Abfischen an der Anglerhütte
Sonntag, 15.10.2017 
13:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - Miltenberg II - FV Kickers II



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 19 vom 4.10.2017 – Seite 52

Sonntag, 15.10.2017 
15:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - Miltenberg - FV Kickers 
Dienstag, 17.10.2017 
19:30 Uhr Gemeinde Laudenbach - Sitzung des Gemeinderates im  
 Sitzungssaal - maßgeblich sind die öffentlichen  
 Sitzungsbekanntmachungen -
Mittwoch, 18.10.2017 
18:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Atemschutzübung in  
 Kleinheubach
Vorschau:
Freitag, 20.10.2017 
15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - Herbstschnitt an der  
 Kirche
Freitag, 20.10.2017 
20:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Übung
Sonntag, 22.10.2017 
15:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - FV Kickers - Röllbach II

Rüdenau
Mittwoch, 04.10.2017 
20:00 Uhr Gemeinde Rüdenau - Sitzung des Gemeinderates im  
 Dorfgemeinschaftshaus - maßgeblich sind die öffentlichen  
 Sitzungsbekanntmachungen
Donnerstag, 05.10.2017 
20:00 Uhr Kindergarten Rüdenau - Mitgliederversammlung des  
 Kindergartenvereins Rüdenau e. V.
Samstag, 14.10.2017 
 Musikverein Rüdenau - Tagesausflug nach Mainz/Appenheim

Effektiv – ohne große Streuverluste.Effektiv – ohne große Streuverluste.

Werbung in Ihrem Amtsblatt:
Der Joker unter

den Werbemedien bei

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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FARBEJetzt auch inJetzt auch inJetzt auch inNEU

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Hauptstraße 8 · 63924 Kleinheubach · Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de

Moderne Familien-Anzeigen 
zu diversen Anlässen

fi nden Sie ganz einfach unter
www.hansenwerbung.de/

privatanzeigen.html

Jetzt auch in

fi nden Sie ganz einfach unter

PRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENin Ihrem Amtsblatt

Trauerfall Hochzeit
     Gebur tstag   Geburt

www.hansenkreativ.de • Tel. 09371 9488969

WEBDESIGN vom Profi

• modernes Webdesign
•  optimiert für alle Endgeräte

(Smartphones, Tablets, etc.)
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Anzeigen in Ihrem Amts- und Mitteilungsblatt sind…

… ganz nah dran: 
Amtliche Nachrichten und kommunal Wissenswertes erhöhen das  
Leseinteresse auch für die Anzeigen in deren Umfeld deutlich.

… ganz stark gelesen:
Mehrmalige Nutzung bis zur nächsten Ausgabe und hohe  
Leserbindung über Jahre.

… ganz gezielt angesprochen:
Zielgerichtete Werbung durch örtliche Nähe ohne große Streuverluste.

… ganz und gar glaubwürdig:
Das seriöse redaktionelle Umfeld an Amts-, Kirchliche- und Vereins- 
Nachrichten wirkt sich auch positiv auf Ihre Werbebotschaft aus.

… ganz schön günstig:
Hervorragendes Preis-/Leistungsverhältnis.

• Durchschlagskräftige Marketing-Konzepte
• Erfolgreiche Werbung & Drucksachen

Sehen…
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

…und gesehen werden.

Hauptstr. 8 | 63924 Kleinheubach | Tel. 0 93 71 –  44 07 | hansenwerbung.de
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Zu meinem 70. Geburtstag kamen viele Karten, Briefe, 
Anrufe und unzählige Gratulanten mit außergewöhn-
lichen, tollen Geschenken.

Dafür danke ich von ganzem Herzen.
Meine Familie überraschte mich mit einer gelungenen 
Video-Geburtstagsshow aus aller Welt – North Caroli-
na, Kalifornien, Texas, Italien und Schweiz, sowie aus 
allen Teilen Deutschlands von Familie, Verwandten, 
Freunden und Bekannten aus Wirtschaft und Politik.

Besonderen DANK: Jens-Marco Scherf (Landrat Ldkr. Miltenberg), S.D. Fürst Alois Konstantin zu 
Löwen stein und IKH Fürstin Anastasia zu Löwenstein, Roland Schwing und Gattin (Altlandrat Ldkr. 
Milten berg), Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach-Laudenbach-Rüdenau, Gerald Hornich (2. 
Bür germeister Kleinheubach), Alfred Zenger (Altbürgermeister Laudenbach), Karlheinz Bein (Altbür-
germeister), Günter Oettinger (Bayer. Gemeindetag & 1. Bürgermeister Großheubach) und weitere 
Bürgermeister und Altbürgermeisterkollegen, Monika Wolf-Pleßmann (SPD  Kleinheubach), MdB 
Bernd Rützel, MdL Martina Fehlner, MdB Alexander Ho� mann, Karin Passow (CSU Kleinheubach), 
Pfarrerehepaar Geißlinger, Vikar Reinhard Baust, Dr. Eberhard Kroth, Pfarrer Hans Burkhardt und 
Familie, meinem Freund dem Handballweltmeister Kurt Klühspies, den Angestellten der Verwal-
tungsgemeinschaft Kleinheubach, den Bauhofmitarbeitern Kleinheubach mit Günter Jentzmik, 
Autohaus Toyota Dörr, Brauhaus Faust Miltenberg, Jahrgang 1947/48, meinem Freund Uwe Waide-
lich, Fa. Ronald Jäger, Rotes Kreuz Obernburg mit Edwin Pfeifer und Roland Korn, Rotes Kreuz Klein-
heubach mit Ursula Lang und Friedbert Su� el, Eintracht Kleinheubach/Förderverein mit Vorstand 
Peter Fiebelkorn, Garten- und Naturfreunde mit dem Ehepaar Laske, Wanderverein mit dem Ehepaar 
Breitenbach, CCK mit Präsidentin Ute Hähnle, Vorstand Thomas Bissert und Carmen Schramm, Chor 
Canta Nova Kleinheubach mit Anne Wirl und Ernst Fertig, Rathaus-Stammtisch, der U60 bzw. U70 
Gruppe, Landkreis-Sportgruppe, Sparkasse mit Harald Hauk, Rai� eisenbank, sowie den ehemaligen 
Arbeitskollegen der Fa. Trützler.

Besonderer Höhepunkt am Geburtstag war die Gratulation der Kleinheubacher Musikanten, die 
mich mit einigen Ständchen und meinem Lieblingslied „Über den Wolken” von Reinhard Mey, sowie 
einem Präsent freudig überraschten. Herzlichen DANK an Dirigentin Alexandra Loster und Vorstand 
Friedrich Schö�  er sowie allen Musikanten.

Den Nachbarn, Freunden und Bekannten danke ich für Gratulationen jeder Art. Besonders dankbar 
bin ich meinen Kindern, meiner Familie und Verwandten für alle tollen Überraschungen sowie die 
Unterstützung bei den Vorbereitungen und der Durchführung des Geburtstages.

Die Familienfeier fand mit einem Überraschungsbesuch von Eva-Maria Osterrieder von Rejoice ih-
ren Höhepunkt. Mit ihrer eindrucksvollen Soul-Stimme brachte Sie „Gänsehautstimmung” in unsere 
kleine Runde. Danke für die harmonische, gelungene Feier besonders der Fam. Mavrudis von der 
Sportgaststätte Eintracht Kleinheubach für die sehr gute Bewirtung.

Dies Alles wird mir unvergessen bleiben.
„JEDER AUGENBLICK DES LEBENS WILL UNS ETWAS SAGEN”

Mit diesen Worten von Friedrich Nietzsche danke ich ALLEN von ganzem Herzen

Kurt Schüßler (Altbürgermeister)                   Kleinheubach, September 2017

„Ich bin nicht 70 Jahre geworden – 
ich bin 18 mit 52 Jahren an Erfahrungen”
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Beleuchtung von

AKS GmbH • Im Bruch 16 • Miltenberg • Tel. 0 93 71 – 948 935 0 • ak-s.tv

… Ihr zukunftsorientierter 
und innovativer Partner für 

Elektrotechnik im Großraum 
Miltenberg und Umgebung!
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Einen Schritt voraus.
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Auftakt für die Firmvorbereitung 2017/18
PG Am Engelberg: Großheubach, Kleinheubach, Laudenbach, Rüdenau

Liebe Jugendliche/lieber Jugendlicher der achten Klassen,
für Dich ist die Zeit da, Dich zusammen mit Deinen Freunden und Klassenkameraden 
auf die Firmung vorbereiten. Dazu laden wir Dich herzlich zum Vorbereitungskurs 
„glaubensnetz“ ein!
Bei einem Informations-Treffen im November erfährst Du, wie das „glaubensnetz“ 
funktioniert. Du kannst Dich auch schon vorab im Internet auf der Homepage www.
glaubensnetz.de informieren. Deine erste Aufgabe ist es, Dir einen Paten oder Beglei-
ter zu suchen, der Dich zu dem Treffen und während der Zeit der Vorbereitung beglei-
tet. Nimm am besten einen Erwachsenen, mit dem Du Dich gut verstehst.
Auf Ihre Unterstützung, liebe Eltern und Paten, sind wir ebenso angewiesen wie auf 
die Bereitschaft der Jugendlichen, sich auf diesen  Weg einzulassen. Hier die Alterna-
tivtermine der Infoabende für die Firmlinge und ggf. Paten oder Eltern:
Dienstag, 07.11., Pallottisaal Kleinheubach (neben Kindergarten Traumland) ODER 
Mittwoch, 08.11., Jugendheim/Großheubach (Friedhofstraße), jeweils 19.30 Uhr
Auf Dich freut sich Kerstin Gerlach, Pastoralreferentin
Kontakt: Kerstin Gerlach, Pastoralreferentin PG Am Engelberg
09371/4249, 09371/9478584 oder 0171-2180095
kerstin.gerlach@bistum-wuerzburg.de

Apotheken-Notdienstplan
Mi. 04.10.2017   
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26 Miltenberg  
Franken-Apotheke Tel.: 09372 / 944494  Odenwaldstr. 8 Wörth a.Main  
Do. 05.10.2017   
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130  Brückenstr. 25 Miltenberg  
Alte Stadt-Apotheke Tel.: 06022 / 8519  Römerstr. 35 Obernburg  
Fr. 06.10.2017   
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1 Kleinheubach  
Sa. 07.10.2017 
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370  Debonstr. 3 D Amorbach  
Markt-Apotheke Tel.: 06022 / 21225  Faehrstr. 2 Kleinwallstadt 
So. 08.10.2017   
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23 Miltenberg 
Elsava-Apotheke Tel.: 06022 / 9100  Erlenbacherstr. 16 Elsenfeld 
Mo. 09.10.2017   
Mäander-Apotheke Tel.: 09371 / 2944  Hauptstr. 32 Miltenberg 
Sonnen-Apotheke Tel.: 06022 / 8960  Marienstr. 6 Elsenfeld
Di. 10.10.2017   
Engelberg-Apotheke Tel.: 09371 / 3637  Hauptstr. 11 Großheubach 
Markt-Apotheke Tel.: 09374 / 99927  Hauptstr. 71 Mönchberg 
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Mi. 11.10.2017   
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700  Kolpingstr. 2 Bürgstadt 
Turm-Apotheke Tel.: 06022 / 22744  Hauptstr. 19 Großwallstadt 
Do. 12.10.2017   
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632  Marktplatz 11 Amorbach 
Fr. 13.10.2017   
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616  Loehrstr. 4 Amorbach 
Linden-Apotheke Tel.: 09372 / 8228  Lindenstr. 29 Erlenbach 
Sa. 14.10.2017   
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7 Bürgstadt 
Römer-Apotheke Tel.: 06022 / 4500  Römerstr. 43 Obernburg 
So. 15.10.2017   
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26 Miltenberg 
Eichen-Apotheke Tel.: 06022 / 5700  Eichenweg 1 Obernburg 
Mo. 16.10.2017   
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130  Brückenstr. 25 Miltenberg 
Mömlingtal-Apotheke Tel.: 06022 / 681857  Hauptstr. 24 Mömlingen 
Di. 17.10.2017   
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1 Kleinheubach 
Mi. 18.10.2017   
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370  Debonstr. 3 D Amorbach 
Apotheke Eschau Tel.: 09374 / 1266  Elsavastr. 95 Eschau  

(ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr

07. - 08.10.2017
Dr. J. Mannherz Tel. 09371 / 3145 Hauptstr. 25 Miltenberg
W. Ziegler Tel. 06022 / 2648344 Erlenbacher Str. 16 Elsenfeld
14. - 15.10.2017
Dr. T. Mannherz Tel. 09371 / 3145 Hauptstr. 25 Miltenberg
D. Barbul Tel. 09374 / 323 Elsavastr. 116 Eschau

(ohne Gewähr)

Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage
www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.

Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,
in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6, 
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de
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Tierärztliche Rufbereitschaft
Rufbereitschaftsplan der Tierärzte im Landkreis Miltenberg
03.10.2017 (Tag der Deutschen Einheit)
Dr. Michael Sellinger Tel.: 09371 / 8652 Bischoffstr. 31 Miltenberg
07. - 08.10.2017
Anette Koll Tel.: 06028 / 996733 Hauptstr. 99 Niedernberg
 oder 0171 / 8467590
14. - 15.10.2017
Susanne Huber Tel.: 09373 / 204001 Schopfäcker 5 Weilbach/
   OT Weckbach

(ohne Gewähr)
Telefonisch erreichbar von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an Feiertagen von 
19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des folgenden Werktages (wenn keine abwei-
chenden Zeiten angegeben sind).

Ärztlicher Notfalldienst
für den Bereich Klingenberg für den Bereich Miltenberg
Montag 18.00 Uhr bis Dienstag 8.00 Uhr Freitag ab 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und
Dienstag 18.00 Uhr bis Mittwoch 8.00 Uhr Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Donnerstag 18.00 Uhr bis Freitag 8.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr

Der Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschafts- 
dienstes der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: Telefon 116 117
Sie erhalten hier auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.
Für lebensbedrohliche Fälle weiterhin die 112 wählen.
Notfallfax für Hörgeschädigte 
aus dem Telefonnetz des Landkreises Miltenberg ist die 112

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920, 
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und donnerstags 9 - 11 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075, Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freun-
den Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 19 vom 4.10.2017 – Seite 71

Herzlich willkommen bei LÖWE!
Am 01. September 2017 haben unsere vier neuen Auszubildenden 
ihre löwenstarke Ausbildung in unserem Unternehmen begonnen.

Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr einen Kaufmann für Büro-
management und drei Glaser – Fachrichtung Fensterbauer –
ausbilden können.

Qualität

Sicherheit

Erfahrung

Vertrauen

Verkauf mit Ausstellung und Produktion:
63839 Kleinwallstadt ∙ Siemensstr. 4
Tel. 06022-66300 ∙ Fax 06022-663030

info@loewe-fenster.de 
www.loewe-fenster.de
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